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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 30.6.2019

Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,

Tel. 05141/83355
Montag, 1.7.2019

Apotheke Klein Hehlen
Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,

Tel. 0 51 41 / 5 53 02
Dienstag, 2.7.2019

Apotheke Blumlage
Blumlage 12, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 72 91

Mittwoch, 3.7.2019
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Donnerstag, 4.7.2019

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Freitag, 5.7.2019
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle,
Tel. 0 51 41 / 418 34

Dienstag, 2.7.2019
Oliven Apotheke Burgdorf

Weserstraße 3, Burgdorf
Tel. 0 51 36/ 9 76 03 00
Mittwoch, 3.7.2019
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Donnerstag, 4.7.2019
apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58
Freitag, 5.7.2019

Oliven-Apotheke Ehlershausen
Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,

Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 29.6.2019

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 29.6.2019
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Sonntag, 30.6.2019
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen, Tel. 05147/1061
Montag, 1.7.2019
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube ................................................... 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ........................................... 0170-7658068
Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32
    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ...................................................... 491-32
    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34
Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42
Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24
Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627
Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 05144/970412
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90
Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Aus den Büchereien
Buchtipp

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Amtliche Bekanntmachungen der Samtgemeinde Wathlingen
23. Änderung des Flächennutzungsplanes

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
das Grün der Hecken
und Sträucher sprießt
und sprießt momentan –
leider häufig auch über
die Grenzen des eigenen
Grundstücks hinaus in

den öffentlichen Verkehrsraum.
Oftmals werden dann Gehwege und Stra-
ßen eingeengt und können sogar nicht oder
nur eingeschränkt genutzt werden.
Das ist besonders gefährlich, wenn Fuß-
gänger – insbesondere ältere Menschen
und Kinder – dazu gezwungen werden, auf
die (befahrene) Straße auszuweichen.
Auch die Einstrahlung der Straßenlaternen
auf Gehwege und Straßen wird durch wu-
cherndes Grün reduziert.
An Straßeneinmündungen und –kreuzun-
gen sind gewisse Vorgaben zu berücksich-
tigen: bitte achten Sie darauf, dass die

Höhe der Bepflanzung 0,80 m nicht über-
schreitet. Die Schenkellängen der Sicht-
felder betragen jeweils 10m entlang der
Straßengrenzen. Sofern für Sichtdreiecke
in besonderen Vorschriften (z.B. Bebau-
ungspläne) oder durch die Baugenehmi-
gungsbehörde bzw. Straßenbaubehörde im
Einzelfall andere Maße festgesetzt sind
oder werden, gelten diese Maße.
Meine Bitte an Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger: schauen Sie sich Ihre Hecken,
Sträucher und Bäume an und schneiden
diesen im Bedarfsfall zurück. Mieter soll-
ten sich mit ihrem Vermieter in Verbindung
setzen.
Schonende Form- und Pflegeschnitte soll-
ten Ende Juni erledigt werden. In dieser
Zeit setzen Hecken zum zweiten Jahres-
trieb an.
Herzlichst
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Hannah und
ihre Brüder
von Ronald H.
Balson
Einst liebten sie
einander wie Ge-
schwister.
Nun stehen sie sich
als Todfeinde ge-
genüber.
Bei einer Gala
wird ein angesehe-

ner jüdischer Bürger Chicagos vom hoch-
betagten Ben Solomon bedroht und be-
schuldigt, ein SS-Offizier zu sein. Obwohl
alles auf eine Verwechslung hinweist, en-
gagiert Ben die Anwältin Catherine Lock-
hart und ihren Ermittler Liam Taggart – er
ist sich sicher, seinen Ziehbruder zu erken-
nen, der einst Bens Familie und seine Ge-
liebte Hannah verriet. Bei ihrer Recher-
che stoßen Catherine und Liam auf das
Schicksal dreier Kinder im kriegszerrüt-
teten Polen, die wie Geschwister aufwach-
sen und einander als Feinde wiederbegeg-
nen. Aber beschuldigt Ben den Richtigen?

Ein hochspannender Roman über eine
Familie, die in Zeiten des Krieges zerstört
zu werden droht, und zwei Liebende, die
um ihr Glück ringen.

Wir machen Sommerferien!
Von Montag, den 22. Juli bis Freitag,
den 09. August 2019 bleiben die beiden
Büchereien in Wathlingen und Nienhagen
geschlossen.
Ab Montag, den 12. August 2019 sind wir
den bekannten Öffnungszeiten wieder für
Sie da.
Öffnungszeiten:
Nienhagen
Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Aufstellungsbeschluss
Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
Die Samtgemeinde Wathlingen

hat die Aufstellung der 23. Änderung des
Flächennutzungsplanes beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit
gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03. November 2017 (BGBl. I
S. 3634) bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich der 23. Änderung des
Flächennutzungsplanes befindet sich im
Westen Wathlingens südlich der Nienha-
gener Straße und östlich der Straße „Im
Mühlenfeld“ und ist in der nachfolgenden
Planskizze dargestellt:
Zweck und Ziel der Planung
Durch die vorliegende Planung soll die Er-
richtung eines Lebensmittelmarktes vorbe-

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB kön-
nen die allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planung in der Zeit
vom 09.07.2019 bis einschließ-
lich 09.08.2019 in der Bauabtei-
lung der Samtgemeinde Wathlin-
gen, Zimmer 21, Am Schmiede-
berg 1, 29339 Wathlingen, wäh-
rend der Dienststunden
Montag - Freitag 08.00 - 12.00
Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr
oder nach Vereinbarung von je-
dermann eingesehen werden. Auf
Verlangen wird über deren Inhalt
Auskunft erteilt. Die Unterlagen
sind ebenfalls auf der Homepa-

ge der Samtgemeinde Wathlingen https://
www.wathlingen.de einsehbar.

Die Festsetzungen hinsichtlich Natur und
Landschaft werden im Umweltbericht er-
läutert. Dieser wird zurzeit erstellt.
Ein Verträglichkeitsgutachten zu den Aus-
wirkungen eines Verlagerungs-u. Erwei-
terungsvorhabens ist bereits durchgeführt
worden. Dieses ist der Begründung als ge-
sondertes Teil beigefügt worden.
Der Änderungsentwurf mit Begründung
und Verträglichkeitsgutachten kann von
jedermann eingesehen werden. Anre-
gungen können während der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder während der
Sprechzeiten zur Niederschrift vorge-
bracht werden.
Samtgemeinde Wathlingen
Wathlingen, 26.06.2019
gez. Wolfgang Grube L.S.
Samtgemeindebürgermeisterreitend ermöglicht werden. Dazu wird ein

entsprechendes Sondergebiet festgesetzt.

Die Samtgemeinde Wathlingen verkauft
eine gut erhaltene Drehleiter

Gemeinde Wathlingen
Straßensperrung anlässlich des
Musikfestivals am 06.07.2019

Anlässlich des Musikfestivals wer-
den die nachfolgenden Straßen für
den Verkehr gesperrt:

1. „Am Schmiedeberg“
Vollsperrung zwischen Kirchstraße
und Schulstraße von Freitag,
05.07.2019, 12.00 Uhr bis Sonntag
07.07.2019, 12.00 Uhr

2. „Am Markshof“
Sperrung zwischen „Schulstraße“ und
„Am Markshof 6“ ab Samstag
06.07.2019, 06.00 Uhr bis Sonntag
07.07.2019, 08.00 Uhr

3. „Schulstraße“
zwischen „Uetzer Weg“ und „Bahn-
hofstraße“: Sperrung ebenso wie „Am
Markshof“ von Samstag 06.07.2019,
06.00 Uhr bis Sonntag 07.07.2019,
08.00 Uhr.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bitten
Sie, während dieser Zeiten keine Fahrzeu-
ge innerhalb des Veranstaltungsraumes
abzustellen – vielen Dank!
Wir freuen uns auf einen schönen musi-
kalischen Abend mit Ihnen!
Kerstin Biedermann · Gemeinde Wathlingen

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Auf Grund des Klimawandels und der ge-
stiegenen Temperaturen der letzten Jahre ist
der Eichenprozessionsspinner inzwischen
auch im Celler Land angekommen. Wie in
der Celleschen Zeitung vom 19.6.19  berich-
tet, wurden die ersten Raupennester des Al-
lergien auslösenden Eichenprozessionsspin-
ners im Landkreis gesichtet und beseitigt.
Entlang der Straße zwischen Papenhorst
und Nienhagen haben die Mitarbeiter der
Kreisstraßenmeisterei des Landkreises
Celle ebenfalls ein Nest gefunden.
Es wird in den nächsten Tagen abgesaugt,
damit sich keine Raupenhaare in der Luft

oder am Boden verteilen können. Die Rau-
penhaare können bei empfindsamen Per-
sonen, speziell Kinder und älteren Men-
schen sehr unterschiedliche allergische
Reaktionen auslösen.
Der Kontakt mit Raupennestern sollte ver-
mieden werden.
Sollten Sie Raupennester an Eichen fin-
den, bitte nicht selbst aktiv werden.
Informieren Sie die Umweltsachbearbei-
terin, Frau Gehrke, unter der Telefonnum-
mer 05144/491-41oder den Mitarbeiter
des Ordnungsamtes, Herrn Klingemann,
unter der Telefonnummer 05144/491-25.

Drehleiter  (DLK 12-9),
BJ 1992
Mercedes Benz, Diesel,
3 Sitzplätze (einschließ-
lich Fahrer), Baujahr
1992 (Erstzulassung 12/
92), Leistung kW bei
K129/2600, 5958 cm³
Hubraum, Kilometer-
stand (vom
28.02.2019): 76623 km, HU bis 04/2020,
SP 04/2019
Die Drehleiter ist voll einsatzfähig,  TÜV
Bericht ist einsehbar.  Bei Verkauf an Pri-
vat ohne Sondersignalanlage, Selbstabho-
lung aus Wathlingen.
Das Fahrzeug befindet sich in einem gu-
ten Zustand jedoch laut Inspektionsbericht
der Firma Rosenbauer ist die Gebrauchs-
tauglichkeit eingeschränkt. Bericht ist ein-
sehbar. Die Drehleiter  war bis vor drei
Monaten im regulären Einsatzdienst.
Weitere Fotos können Sie im Internet un-
ter www.wathlingen.de einsehen.
Verkauft wird das Fahrzeug wie gesehen
an die/den Meistbietenste/n.
Mindestgebot: 8.000€. Angebote hierzu

können bis zum 09.07.2019 in einem ver-
schlossenen Umschlag mit Hinweis „An-
gebot zum Verkauf der Fahrzeuge der
Ortsfeuerwehr Wathlingen“ bei der Samt-
gemeinde Wathlingen, Am Schmiedeberg
1, 29339 Wathlingen, eingereicht werden.
Bitte geben Sie Ihre Kontaktdaten an und
bestätigen das Angebot mit Ihrer Unter-
schrift.
Auskünfte erteilt Frau Büttcher (05144/
49116).
Sollten Sie sich das Fahrzeug ansehen
wollen, ist dies während der Dienstzeiten
unter vorheriger Absprache möglich. Bit-
te vereinbaren Sie einen Termin unter
05144/49137.
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Naturkontaktstation
Umweltbildung und
Naturerlebnis vor Ort
Hasklintweg 24 · 29339 Wathlingen
Terminabsprache und Anmeldungen:
Rathaus Wathlingen
Monika Gehrke, 05144/491-41 AB

Veranstaltungen 2019
Der artenreiche und abwechslungsreiche Garten der Naturkontaktstation lädt Spa-
ziergänger/innen, Radfahrer/innen, Naturfreunde/innen, Gruppen, Kindergärten und
Schulklassen herzlich ein. Ein bunter Strauß aus öffentlichen Veranstaltungen, Vor-
trägen und Seminaren zu Themen wie Naturschönheiten, Nachhaltigkeit, Artenviel-
falt, Ernährung und Kreativität bereichern zusätzlich das Angebot.
Für weitere Informationen, Anmeldungen und Buchungstermine für Gruppen melden
Sie sich bitte bei Frau Gehrke, Rathaus Wathlingen, Umweltangelegenheiten und
Grün, Tel. 05144/491-41 oder Monika.Gehrke@Wathlingen.de .

Vorschau für besondere Veranstaltung:
Samstag 29.6. Seminar „Blick durch die Linse – Naturfotographie“

 Die wunderschöne Rose, der bunte Schmetterling, das
leuchtende Herbstlaub, ….. die Natur liefert uns die schöns-
ten Fotomotive gratis. Diese Motive richtig sehen und fest-
halten, darum geht es in diesem Seminar. Grundkenntnis-
se sind von Vorteil. Die Einsatzmöglichkeiten von digita-
ler Spiegelreflexkamera oder Handy und viele wertvolle
Tipps zeigt uns ein Profi, damit auch unsere Momentauf-
nahmen zu großartigen Bildern werden.
Zubehör wie Stativ, Wechselobjektive, etc. können mitge-

bracht werden. Bitte an wetterentsprechende Kleidung, geladenen Akku und leere
Speicherkarte denken!
Referent: Astrid Früh, Fotografmeisterin,
Anmeldung erforderlich bis 24.6.2019 bei Frau Gehrke, maximal 10 Teilnehmer. Teil-
nehmergebühr 15,00 €, 10.00 bis 14.00 Uhr
CZ Aktion „Celle blüht auf“ – Sommerfest im Heilpflanzengarten
Die Naturkontaktstation beteiligt sich mit einem Infostand am Sommerfest im Heil-
pflanzengarten am 6. Juli. Die Blumenwiese im Insektengarten wurde bereits vor 6
Jahren mit die seit 2018 von der Celleschen Zeitung ausgegebene Saatgutmischung
ausgesät. Inzwischen hat sich dort ein von Insekten viel besuchtes Biotop entwickelt.
Auch optisch biete die Wiese immer wieder neue Anblicke. Schauen Sie doch mal
rein, z.B. zur nächsten offenen Pforte im Juli.

Regelmäßige Veranstaltungen
Donnerstag 27.6. Grüner Stammtisch für Hobbygärtner und Naturfreunde
Wir treffen uns jeden 4. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr
Generationsübergreifender Austausch mit Blick auf Nachhaltigkeit und Ressourcen-
schonung im eigenen Wirkungskreis: Die Naturkontaktstation möchte Treffpunkt sein,
um in gemütlicher Runde Gleichgesinnte kennenzulernen, zu fachsimpeln, sich
miteinander auszutauschen, neue Projekte für den eigenen Garten zu entwickeln oder
darüber berichten, Rezepte auszutauschen und vieles mehr. Der eigene Garten und
die Natur bieten viele Gesprächsthemen, Anregungen und Ideen, um aktiv zu sein.
Herzlich Willkommen.
Förderverein Naturkontaktstation SG Wathlingen e.V.
Sonntag 14.7. Offene Pforte
Die Naturkontaktstation öffnet am Nachmittag für Sie die Tür. Jetzt im Mai beginnt
die Blütezeit der verschiedenen Stauden und anderen Blütengewächse. Sie sind herz-
lich eingeladen, die heimischen Tier- und Pflanzenwelt zu erleben und zu entdecken.
Die unterschiedlichen Projektbereiche verführen Sie zum Sehen, Riechen, Schme-
cken und Hören. Oder Sie nehmen auf einer Bank Platz und lassen einfach die Seele
ein wenig baumeln, um die Akkus aufzuladen.
Die Gästeführer des Förderverein Naturkontaktstation SG Wathlingen e.V. freuen sich
auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei, Hunde müssen leider draußen bleiben.
Von Mai bis Oktober ist immer am 2. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
geöffnet.
Mittwoch 17.7. Juniortreff
Jetzt im Mai singt und blüht es überall. Die Natur ist aus der Winterruhe erwacht und
zeigt ihre ganze Schönheit. Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren, die Spaß am Draußen
sein und der Natur haben, sind herzlich eingeladen, mit uns Tiere und Pflanzen in
ihren verschiedensten Lebensräumen zu entdecken und zu bestimmen. Des Weiteren

könnt ihr bei kleinen Projekten eurer Kreativität frei-
en Lauf lassen.
 Anmeldung bei Frau Gehrke erwünscht. Materialkos-
ten 1,00 €.

Referentinnen: Annemarie Frühauf und Helga Bufe, Grundschullehrerinnen i.R.,
Manfred Vossberg und Monika Gehrke, Förderverein Naturkontaktstation SG Wath-
lingen e.V.
Wir treffen uns jeden 3. Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr, Dauer ca. 1.5 Std.

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Wathlingen
Bebauungsplan Nr. 1 „Im Mühlenfeld“,

3. Änderung

Bahnprojekt Hamburg–Bremen–Hannover
Nächtliche Baugrunduntersuchungen entlang
der Bahnstrecke Hannover – Celle zwischen

24. Juni und 4. September

Aufstellungsbeschluss
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß §
3 Abs. 1 BauGB
Die Gemeinde Wathlingen hat die Aufstel-
lung der 3. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 1 „Im Mühlenfeld“ beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit
gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03. November 2017 (BGBl. I
S. 3634) bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich der 3. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 1 „Im Mühlenfeld“
befindet sich im Westen Wathlingens süd-
lich der Nienhagener Straße und östlich
der Straße „Im Mühlenfeld“ und ist in der
nachfolgenden Planskizze dargestellt:

Ziel und Zweck der Planung
Auf der Grundlage der Flächennutzungs-
planung soll durch die vorliegende Pla-
nung die Errichtung eines Lebensmittel-
marktes ermöglicht werden. Dazu wird ein
entsprechendes Sondergebiet festgesetzt.

Arbeiten im Gleisbereich ausschließlich
nachts • Keine Arbeiten am Wochenende
(einmalige Ausnahme: Samstag, 29. Juni)
• Frühe und umfangreiche Information der
Anwohner
(Hannover, 20. Juni 2019) Die DB führt im
Bereich der Strecke Celle–Hannover zwi-
schen dem 24. Juni und 4. September Bau-
grunduntersuchungen im Gleisbereich durch.
Die Arbeiten beginnen am 24. Juni in Han-
nover und werden bis September sukzessi-
ve in Richtung Norden bis nach Celle fortge-
setzt. Um den Zugverkehr so wenig wie mög-
lich zu beeinträchtigen, werden die Arbeiten
in den nächtlichen Zugpausen zwischen 0
und 5 Uhr durchgeführt. Mit Ausnahme des
29. Juni (Samstag) finden die Arbeiten aus-
schließlich montags bis freitags statt. Auf-
grund der Baugrunduntersuchungen sowie
den in diesem Zusammenhang notwendigen
Sicherungsmaßnahmen, kann es nachts zu
Beeinträchtigungen durch Lärm kommen.
Die Arbeiten finden im Rahmen der Grundla-
genermittlung im Streckenabschnitt Celle–
Hannover als Teil des Bahnprojektes Ham-
burg/Bremen–Hannover statt. Durch das Pro-
jekt soll die Kapazität der Schieneninfrastruk-
tur in Norddeutschland erweitert werden, um
bestehende und zukünftige Engpässe aufzu-
lösen und die prognostizierte Verkehrsstei-
gerung im Seehafenhinterland aufnehmen zu
können. Des Weiteren ist geplant, eine Ver-
kürzung der Fahrtzeit zwischen Hamburg und
Hannover zu erreichen. Zu diesem Zweck ist
unter anderem eine Erhöhung der Geschwin-
digkeit auf der Strecke zwischen Hannover

und Celle in Planung.
„Die in diesem Zusammenhang stattfinden-
den Arbeiten werden Aufschluss über die Be-
schaffenheit und Tragfähigkeit des Baugrun-
des geben. Zur Sicherheit der im Gleisbereich
arbeitenden Personen nutzen wir automati-
sche akustische Warnsysteme, die soge-
nannten Rottenwarnanlagen“, erläutert Team-
leiter Carsten-Alexander Müller. „Wir schöp-
fen alle nach dem Stand der Technik zur Ver-
fügung stehenden Möglichkeiten aus, um die
Beeinträchtigungen für die Anwohner so ge-
ring wie möglich zu halten. Trotzdem lässt
sich Lärm nicht ganz vermeiden. Wir infor-
mieren die Anwohner aktiv durch Postwurf-
sendungen und online über die anstehenden
Baugrunduntersuchungen“, so Müller weiter.
Die Deutsche Bahn bittet um Verständnis für
die mit den Arbeiten verbundenen Unan-
nehmlichkeiten. Informationen zu diesen Ar-
beiten sowie allgemeine Informationen und
Termine zum Bahnprojekt Hamburg/Bremen–
Hannover finden sich auf der Projekt-Web-
seite www.hamburg-bremen-hannover.de.
Strecke Großburgwedel - Celle
Datum Beginn Ende Von km Bis km
Mi., 14.08. 0.30 Uhr 5.00 Uhr 22,50 23,50
Do., 15.08. 0.30 Uhr 5.00 Uhr 23,90 26,40
Fr., 16.08. 0.30 Uhr 5.00 Uhr 27,70 29,40
Mo., 19.08. 0.35 Uhr 4.44 Uhr 30,20 31,00
Fr., 23.08. 0.05 Uhr 4.35 Uhr 24,00 26,00
Mo., 26.08. 0.05 Uhr 4.35 Uhr 27,00 29,00
Di., 27.08. 0.05 Uhr 4.35 Uhr 30,40 31,10
Mi., 28.08. 0.30 Uhr 5.00 Uhr 31,40 32,60
Do., 29.08. 0.30 Uhr 5.00 Uhr 34,80 36,50
Fr., 30.08. 0.30 Uhr 5.00 Uhr 37,00 37,80
Mo., 02.09. 0.00 Uhr 4.30 Uhr 31,30 33,90
Di., 03.09. 0.00 Uhr 4.30 Uhr 36,30 36,60
Mi., 04.09. 0.00 Uhr 4.30 Uhr 37,60 37,60

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB können die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung
in der Zeit vom 09.07.2019 bis einschließ-
lich 09.08.2019 in der Bauabteilung der
Samtgemeinde Wathlingen, Zimmer 21,
Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,
während der Dienststunden
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr
oder nach Vereinbarung von jedermann
eingesehen werden. Auf Verlangen wird
über deren Inhalt Auskunft erteilt. Die
Unterlagen sind ebenfalls auf der Home-
page der Samtgemeinde Wathlingen htt-
ps://www.wathlingen.de einsehbar.
Die Festsetzungen hinsichtlich Natur und

Landschaft werden im Umweltbe-
richt erläutert. Dieser wird zurzeit
erstellt.
Eine schalltechnische Untersu-
chung sowie ein Verträglichkeits-
gutachten zu den Auswirkungen
eines Verlagerungs-u. Erweite-
rungsvorhabens sind bereits durch-
geführt worden. Diese sind der
Begründung als gesonderte Teile
beigefügt worden.
Der Änderungsentwurf mit Be-
gründung, schalltechnischer Unter-
suchung und Verträglichkeitsgut-
achten kann von jedermann einge-
sehen werden. Anregungen können
während der Auslegungsfrist
schriftlich oder während der

Sprechzeiten zur Niederschrift vorge-
bracht werden.
Gemeinde Wathlingen
Wathlingen, 26.06.2019
gez. Torsten Harms L.S.
Bürgermeister
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 Geburtstage vom 1. Juli bis 7. Juli 2019
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Anke Hinrichs geb. am 01.07.1946 73. Geburtstag
Norbert Czacharowski geb. am 02.07.1948 71. Geburtstag
Ingrid Baschek geb. am 03.07.1938 81. Geburtstag
Sigrid Kaatz geb. am 03.07.1928 91. Geburtstag
Walter Kaatz geb. am 03.07.1927 92. Geburtstag
Günter Strüber geb. am 05.07.1935 84. Geburtstag
Annemarie Strüber geb. am 07.07.1949 70. Geburtstag

Nienhagen
Marianne Brosig geb. am 01.07.1936 83. Geburtstag
Memet Karabulut geb. am 01.07.1935 84. Geburtstag
Peter Linck geb. am 01.07.1939 80. Geburtstag
Saeed Saydo Saado Saado geb. am 01.07.1944 75. Geburtstag
Manfred Bulwin geb. am 02.07.1946 73. Geburtstag
Anna-Luise Gleicher geb. am 03.07.1946 73. Geburtstag
Rosina Stenzel geb. am 03.07.1946 73. Geburtstag
Jakob Stadler geb. am 04.07.1933 86. Geburtstag
Elisabeth Binz geb. am 05.07.1941 78. Geburtstag
Hans-Ulrich Böhm geb. am 05.07.1948 71. Geburtstag
Fritz Hirt geb. am 05.07.1935 84. Geburtstag
Günter Rohde-Böhmann geb. am 06.07.1935 84. Geburtstag

Wathlingen
Peter Krzeczkowski geb. am 01.07.1946 73. Geburtstag
Margarete Voß geb. am 01.07.1941 78. Geburtstag
Klaus-Jürgen Jandt geb. am 03.07.1943 76. Geburtstag
Klaudia Piliptschuk geb. am 03.07.1948 71. Geburtstag
Rosa Pröve geb. am 03.07.1932 87. Geburtstag
Karin Schmalz geb. am 03.07.1942 77. Geburtstag
Waltraud Brüder geb. am 05.07.1940 79. Geburtstag
Maria Rausch geb. am 05.07.1937 82. Geburtstag
Erika Pröve geb. am 06.07.1939 80. Geburtstag
Reiner Scharmer geb. am 06.07.1944 75. Geburtstag
Erika Spitzer geb. am 06.07.1942 77. Geburtstag
Brigitte Angermann geb. am 07.07.1942 77. Geburtstag
Erich Angermann geb. am 07.07.1939 80. Geburtstag
Hartmut Cohrs geb. am 07.07.1946 73. Geburtstag
Ingrid Kubitza geb. am 07.07.1942 77. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Juli 2019

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 04. Juli  2019 ab 14.00 Uhr, Donners-
tag, den 18. Juli 2019 ab 14.00 Uhr, Donnerstag, den 25. Juli 2019 ab 14.00 Uhr, im Rat-
haus Nienhagen, 1. Etage, kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Das Ehepaar Jürgen und Angelika Malner geb. Manski
feiert am 3. Juli 2019 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem

Ehepaar Malner noch recht viele gemeinsame Jahre.

Ab in den Urlaub – 20 % Rabatt auf ALLES!!

Seniorennachmittag
Wir treffen uns wieder am 15. Juli 2019 um 15 Uhr im Gemeinderaum der ev. Kirche
Wathlingen. Bei Kaffe und Kuchen und gemeinsamen Spielen wollen wir den Nachmittag
verbringen. Gäste sind herzlich willkommen. Ihre Giesela Eggert

Bürger-
radeln

Am Samstag,
den 29.06.2019
radeln wir wieder.
Diesmal mit Pick-
nick. Treffen um
14 Uhr bei H.H.
Oelker. Wie
immer auf eige-
nens Risiko. Wir
freuen uns über
neue Mitradler.
Auskunft bei H.H.
Oelker, Tel.
05144-607 und
M. Beckmann,
Tel. 05144-3240.
Am Donnerstag,
den 8.8.2019 ra-
deln wir zum
Steinhuder Meer.
Anmeldungen ab
sofort!

Kita Moorwichtel
Der Rhythmus, wo ein jedes Kind mit muss…

Kinder lieben einen immer wiederkehrenden Rhythmus. Den ers-
ten nehmen sie im Bauch der Mutter wahr. Der Herzschlag umgibt
sie einige Monate.

Nach der Entbindung
von Mama versuchen
sie ihren eigenen
Rhythmus zu finden.
Die Kinder der Kita
Moorwichtel können
seit dem 05.06.19 auf
dem Außengelände
ganz aktiv und selbst
Rhythmen entwickeln.
Die Mitarbeiterinnen,
Frau Lengle, Frau
Scharringhausen und
Frau Strüh haben  in
einem Sonderprojekt
eine Musikwand erar-

beitet. Durch tägliche Beobachtungen der Moorwichtel  und deren Spielverhalten entwi-
ckelte sich dieses Projekt. Auch einige Eltern beteiligten sich mit Materialspenden. So konnte
jetzt die Musikwand feierlich mit allen Kindern eingeweiht werden. Seit dem sind die unter-
schiedlichsten Rhythmen auf dem Kindergartengelände zu hören.

FachWerke versüßt allen Kreativen und Näh-
freudigen den Start in die Feriensaison: Vom
Mittwoch, 03.07. bis Freitag, 05.07.2019,
gewährt das FachWerke-Team 20 % Rabatt
auf ALLES!! Egal ob fließende Viskose oder
farbenfrohe Jerseys, ob robuster Dekostoff
oder herbstliche Strick- und Softshellstoffe,
die Rabattaktion umfasst wirklich das kom-
plette Stoffsortiment. Doch nicht nur das!
Die Kurzwaren und Schnittmuster sind
genauso im Angebot wie das Sortiment AL-
LER anwesenden Fachmieter. Leuchtobjek-
te, Papierkunst, zauberhafter Schmuck –
auch hier kann ordentlich gespart werden.
Also im Kalender vormerken und lang geplan-

te Nähprojekte im Urlaub verwirklichen…
03.07. – 05.07. – wir freuen uns auf Euch!
Die Nähkurse für das zweite Halbjahr sind
schon gut gebucht – wer Lust hat, seine neu
erworbenen Stoff-Schätzchen bald zu verar-
beiten und dafür Unterstützung benötigt,
schaut am besten auf der Homepage oder
im Laden vorbei und meldet sich schnell an!
FachWerke Nienhagen, Schafstallweg 10, Mo
geschlossen, Di – Sa 09.30 – 12.30 Uhr, Di
- Fr 15.00 – 18.00 Uhr. Aktuelle Infos immer
unter www.kekomats.de oder telefonisch
unter 05144 / 97 26 788 und ab sofort auch
bei facebook oder instagram unter FachWer-
ke.
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ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Zum Start in die Urlaubszeit
gibt es bei uns satte

20 % AUF ALLES*
ALLE Stoffe, ALLE Kurzwaren, ALLE genähten
Einzelstücke, ALLE Schnittmuster und ALLE

Fachmieter-Artikel!!
NUR VOM 03.07. – 05.07.2019

*Bücher, Kurse und Auftragsarbeiten ausgenommen!

FachWerke, Kerstin Kozlowski und Maya Tsantilis
Schafstallweg 10, 29336 Nienhagen

Tel. 05144 – 97 26 788, www.kekomats.de, auch bei facebook!
Di. – Sa.  09.30 – 12.30 Uhr, Di. - Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

%

% %

%

Rechtsanwaltskanzlei
Georg Graf von Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Dorfstraße 39 · Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 9 36 36 · Fax 0 51 44 / 9 36 37

Qualität aus Ihrem Sanitätshaus um die Ecke!
Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0
Adelheidsdorf · Gewerbering 10a

Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22
Nienhagen · Herzogin-Agnes-Platz 8

www.vivas-rehamed.de

Ihr Sanitätshaus...

Schulorchester-Sommerkonzert begeisterte die Ernestinum-Gemeinschaft
Das traditionelle Sommerkonzert des Schulorches-
ters des Ernestinums bildete am gestrigen Montag
für die jungen Musikerinnen und Musiker den ers-
ten feierlichen Abschluss des Schuljahres, an dem
sie ihr Können und ihre musikalischen Fortschritte
mit Bravour zeigen. Ein zweites Sommerkonzert für
die Chorklassen 5 und 6 sowie die Chöre in Mittel-
und Oberstufe findet am kommenden Donnerstag,
17.6.2019, statt.
Die Instrumentalisten des Ernestinums konnten in
einem gut zweistündigen Konzert im Forum des Schulzentrums Burgstraße das Publikum
von ihren Qualitäten überzeugen.
In diesem Jahr eröffnete der hoffnungsvolle Nachwuchs im Vororchester das Konzert mit
„Arabischen Nächten“ aus dem Film Aladin und einem Menuett von Georg Friedrich Händel.
Nach der alljährlichen Orchester-Arbeitsphase im Kloster Frenswegen zeigte sich das Schul-
orchester in Bestform und präsentierte als erstes drei unterhaltsame Stücke des amerikani-
schen Komponisten Leroy Anderson, die dem Publikum so manches Schmunzeln entlock-
ten:  bei hochsommerlichen Temperaturen in der Aula entführten die Musikerinnen und
Musiker das Publikum mit dem Stück „Sleighride“ auf eine muntere Schlittenfahrt, gefolgt
von „A Trumpeter´s Lullaby“, mit einem anrührenden Trompetensolo von Ludwig Bertram.
Ein echtes Highlight war das darauffolgende Schreibmaschinen-Solo von Florin Schikarski
in Leroy Andersons bekanntem Stück „The Typewriter“.
Vor der Pause folgte drei Sätze für Querflöte Solo und Orchester in denen sich die beiden
Querflöten-Solostinnen von ihrem Orchester verabschiedeten.
Chiara Marks spielte ein sehr schön musiziertes Andante in C für Flöte und Orchester von

W.A.Mozart, gefolgt von dem Adagio und Rondo aus dem Flötenkonzert in D-Dur von Friedrich Schwin-
del. Hier brillierte Deborah Haack mit ihrem außerordentlich klangvollen und schönen Flötenton.
Im zweiten Teil des Konzerts folgte die Filmmusik „Man of Steel“ von Hans Zimmer in einem ein-
drucksvollen Arrangement von Christoph Stelljes für großes Orchester, Klavier (Solist: Florin Schikar-
ski) und Schlagwerk.
Den Höhepunkt des Abends bildete das Medley „Themes from 007“ aus den Filmmusiken zu „James
Bond“. In beiden Stücken war das gesamte Orchester mit Verstärkung durch die Schulband mit E-
Bass, Klavier, Drumset und Percussion zu hören.
Nach langanhaltendem Applaus folgte mit der berühmten „Air“ aus der 3. Orchester-Suite von J.S. Bach
eine wunderschöne Zugabe als Ausklang des Konzerts. Solist war noch einmal Ludwig Bertram, der
auch das Arrangement für Flü-
gelhorn und Streichorchester
geschrieben hat.
Zum Schluss verabschiedeten
sich die Schüler in einer kur-
zen Ansprache von ihren Abi-
turienten und bedankten sich
bei den Musiklehrern für die
Orchester-Arbeitsphase im
Kloster Frenswegen. Die mu-
sikalische Leitung des Abends
hatten Maria Meynecke und
Christoph Stelljes.
Maria Meynecke,
Fotos: Annabelle Bradler Majestäten 2019

Prinzessin

Vizekönig

...wir sind
Bundesliga
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Mo-
nika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Tele-
fon 05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Di. 02.07. 19.30 Uhr „Sing ein Lied“ Sing- und Gitarrenkreis in Nienhagen
Do. 04.07. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 05.07. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Heilige Messe für Jung und Alt mit anschl. Kirchenkaffee in Nienha-
gen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska
Lehmann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 30.06. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Thäsler

12.00 Uhr Tauffest im Kindergarten „Marienkäfer“
So. 07.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Thäsler
Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet • Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Evangelisch-
Lutherische
Kirchenge-

meinde
Nienhagen

Dorfstr. 33, 29336 Ni-
enhagen · Tel. 05144-
1398, Fax 972370,
E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers
u. Uwe Schmidt-Sef-
fers
Diakon: Sven Gutzeit
Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Dis-
selhoff, Öffnungszei-
ten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.:
Harald Schilbock,
Tel.971095

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:

05085-6789
Gottesdienste u. Termine:

So. 30.06. 10:00 Uhr Gottesdienst in
Grm. mit Pastor
Mennrich aus
Dasselsbruch

So. 07.07. Gottesdienst in der
Region

Im Juni verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Detlef Möhring
im Alter von 69 Jahren.

Herr Möhring war einige Jahre für die
Samtgemeindeverwaltung auf dem Bauhof tätig.

Er hat als engagierter Mitarbeiter in vorbildlicher Weise
seinen Aufgabenbereich wahrgenommen.

Wir werden Herrn Möhring in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Hartmut Schlange
Personalrat

Wolfgang Grube
Samtgemeindebürgermeister

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 2. Juli 2019 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 3. Juli bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de
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Zahnärztin Petra Raphelt

Tel. 0 51 44 - 49 58 150
Dorfstr. 3 · 29336 Nienhagen

Mail: Petra-Raphelt@t-online.de · www.praxis-raphelt.de

Ärger
mit dem

Kiefergelenk?

Oldtimer-Treffen in Nienhagen –
Sich für das Dorf ins Zeug legen...

Nienhagen war wieder einmal Treffpunkt der ganz alten Fahrzeuge, ein riesen Event, das den
Dorfplatz und die darüber hinausgehenden Ausstellungsbereiche in ein buntes Bild tauchten.
Die Ortsmitte bebte praktisch unter dem Sound alter Motoren und glänzte im Licht von Chrom
und bunter Lacke.  Aber was ich Ihnen sagen wollte:  Eine solche Veranstaltung lebt von
Menschen, die sich Zeit nehmen und auch ein finanzielles Risiko nicht scheuen und daher an
dieser Stelle meinen ganz herzlichen Dank an die Macher des 3. Oldtimertreffens von Nienha-
gen, allen voran Carsten Maiwald und Wolfgang Helms. Ohne diese beiden gäbe es eine

solche Veranstaltung
nicht, mit der
mittlerweile viele Men-
schen aus ganz
Deutschland unser
Dorf kennen gelernt
haben. Zwei wasch-
echte Hamburger ka-
men extra zum Oldti-
mertreffen nach Nien-
hagen und brachten
das ganze auf den
Punkt :  Der Wohnmo-
bilplatz ist Klasse und
wenn man dann noch
so etwas anbieten
kann wie ein Oldtimer-
treffen in diesem For-

mat braucht man sich auch vor einer "großen Stadt"  nicht zu verstecken... wir werden Nien-
hagen in Hamburg empfehlen. Also - lieben Dank Euch beiden und Eurem Team für ein tolles
Oldtimerfest in Nienhagen. Euer Jörg Makel, Bürgermeister

Die neue Haltestelle des Regio-Busses Linien
927 zum S-Bahn-Haltepunkt Ehlershausen

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Celleschen Zeitung  vom 25.09.2019
wurde über den Beschluss des Landkreises
berichtet, künftig auch die Gemeinde Adel-
heidsdorf an die Linienführung des Regio-
Busses anzuschließen. Erwähnt wurde auch,
dass damit der Haltepunkt in Nienhorst auf-
gehoben wird.
Ich möchte Sie dazu wie folgt informieren:
Bereits vor einigen Jahren habe ich der da-
maligen Bürgermeisterin der Gemeinde Adel-
heidsdorf den Vorschlag gemacht, die Lini-
enführung wie jetzt vereinbart zu ändern, je-
doch nur dann, wenn der  aufzuhebende
Haltepunkt in Nienhorst durch eine neue und
gleichwertige Haltestelle in Höhe der Müg-
genburg ersetzt wird.
Nach Klärung von vielen Fragen hat mir die

heute  amtierende Bürgermeisterin von Adel-
heidsdorf -Frau Behrens - mittlerweile die
Zusage erteilt, das ein entsprechend gleich-
wer tiger Haltepunkt durch die Gemeinde
Adelheidsdorf  erstellt wird ( ausgewiesene
Haltebuchten, überdachte Wartehäuser, Que-
rungshilfen, Beleuchtung und behinderten-
gerecht gestaltet)
Unter diesen Voraussetzungen hat der Ver-
waltungsausschuss der Gemeinde Nienha-
gen der Aufhebung der Haltestellen in Nien-
horst sowie im Schafstallweg  auch zuge-
stimmt.
Die veränderte Linienführung  wird aus mei-
ner Sicht zu deutlichen Vorteilen führen. Zum
einen natürlich für Adelheidsdorf - zum an-
deren aber auch für die Samtgemeinde und
allen drei Mitgliedsgemeinden. Wenn sich die
Zahl der zu befördernden Personen erhöht,
werden wir auch dem Ziel näher kommen,
mindestens eine zusätzliche Linie nach Eh-
lershasuen einzuführen.
Die Bürger und Bürgerinnen in Nienhorst ha-
ben keine Nachteile  - es ist nicht entschei-
dend, ob eine für alle erreichbare Haltestelle
in dem einen oder anderen Dorf liegt. Bürger
und Bürgerinnen im Schafstallweg müssen
mit Änderung der Linienführung den Weg bis
zur Dorfstraße akzeptieren - für Betroffene
ein kleiner Nachteil, der aber im Hinblick auf
die sonstigen Vorteile abzuwägen war.
Insofern alles in allem  ein guter Weg, der
aus ökologischer Sicht sinnvoll ist und nach-
haltig wirken wird. Jörg Makel,
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Richtig für ihr Dorf ins Zeug gelegt - hier legt sich Wolfgang Helms für
"uns" praktisch auf die Straße...
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Adelheidsdorf
Sa. 29.06. 18 Uhr, Open-Air-Konzert des

Gemischten Chores Großmoor
auf dem Gelände der Grundschu-
le Adelheidsdorf

Mi. 03.07. Tagesfahrt LF Celle Richtung
Steinhuder Meer. Besichtigung
Kerzenmanufaktur, Leinenfabrik.
Preis 47 € incl. Mittagessen und
Kaffeetrinken. Sofortige verbind-
liche Anmeldung erforderlich,
Anmeldungen bitte bei Elke Tel.
264 oder Vera Tel. 7874, Land-
frauen Großmoor

Nienhagen
Mo. 01.07. 19 Uhr, Stammtisch für pflegende

Angehörige, Restaurant in der Se-
niorenresidenz Herzogin Agnes

Do. 04.07. um 14 Uhr, Donnerstagsradler –
mit Einkehr – ab Schafstallweg 6,
Nienhagen. Teilnahme immer auf
eigenes Risiko. Neu-Mitradler
willkommen. Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.

Mi. 10.07. 14.30 Uhr, Infonachmittag mit
Vortrag zum Thema „Die richtige

Veranstaltungskalender
für Juni und Juli 2019

Mülltrennung – was gehört in
welche Tonne“, Hagensaal Nien-
hagen,  SoVD Nienhagen

Do. 11.07. 14 Uhr, Donnerstagsradler – mit
Thermoskanne – ab Schafstallweg
6, Nienhagen. Teilnahme immer
auf eigenes Risiko. Neu-Mitradler
willkommen. Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.

Do. 18.07. 14 Uhr, Donnerstagsradler – zum
Bowling – ab Schafstallweg 6, Ni-
enhagen. (Nachkommer: 15.30
Wietzenbruch) Teilnahme immer
auf eigenes Risiko. Interessierte will-
kommen (Anmelden). Info: Gerd
Sanders oder Tel. 05085-364 Robert

Sa. 20.07. Ferienpass, Schützenverein Nien-
hagen e.V.

Do. 25.07. 14 Uhr, Donnerstagsradler –  mit
Thermoskanne – ab Schafstallweg
6, Nienhagen. Teilnahme immer
auf eigenes Risiko. Neu-Mitradler
willkommen. Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert.

Wathlingen
Mi. 03.07. 15 Uhr, SoVD-OV Wathlingen

Info- & Kaffeenachmittag

Zweckverband startet Aktion
rund um das Thema Bioabfall

Bioabfall erkennen, richtig entsorgen und
so ganz leicht Ressourcen schonen

Zugegeben, manchmal ist es nicht ganz leicht
zu entscheiden, welcher Abfall wie entsorgt
werden muss. Bei der Zuordnung zum Bio-
abfall gibt es ganz leicht erkennbare Abfälle
wie z.B. Bananenschalen, Obst- oder Gemü-
sereste usw., bei anderen ist man sich nicht
sofort ganz sicher (z.B. Küchentücher, Kaf-
feefilter usw.). Das ist vermutlich der Grund,
warum mehr als 30 Prozent des Bioabfalls
noch im Restabfall landen. Da Restabfall ver-
brannt wird, Bioabfall aber zu wertvollem
Kompost verwertet werden kann, liegt hier
noch ein großes Potential zur Schonung von
Ressourcen. Um dieses Poten-
tial möglichst umfassend zu
nutzen, hat sich der Zweckver-
band Abfallwir tschaft Celle
dem Thema Bioabfall aktuell
besonders gewidmet und bie-
tet umfangreiches Informati-
onsmaterial zur richtigen Ent-
sorgung. So erhalten Interes-
sierte nicht nur ausführliche In-
formationen zum richtigen
Umgang mit Biomüll, Tipps &
Tricks zur Vermeidung von
beispielsweise Geruchsbeläs-
tigung usw., sondern erfahren
auch, was so alles in den Bio-
abfall gehört und was nicht.
Denn mit der richtigen Entsor-
gung von Bioabfällen kann je-
der einzelne ohne großen Auf-
wand etwas zum Umwelt- und
Klimaschutz beitragen.
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, Bioab-
fall Ressourcen schonend und umweltbe-
wusst zu entsorgen.
Der eigene Komposthaufen im Garten bietet
seinem Besitzer quasi eine eigene Wieder-
verwertung. Obst-/Gemüsereste, Pflanzen-
und Gartenabfälle sowie einige Küchenab-
fälle verrotten hier und bieten anschließend
guten Kompost als natürlichen Dünger und
Bodenverbesserer für die eigenen Beete.
Auch viele Speisereste zählen zum Bioabfall,
sind aber für die eigene Kompostierung nicht
ganz unproblematisch, da sie Tiere anlocken
können. Hierfür und für Pflanzen, die nicht
für die Eigenkompostierung geeignet sind
(z.B. Quecke, Giersch etc.), bietet der Zweck-
verband Abfallwirtschaft Celle für Kompost-

betreiber ergänzend sowie auch für alle Bür-
gerinnen und Bürger, die keinen Garten oder
Komposthaufen besitzen, als Komplettlösung
die Biotonne zur fachgerechten Entsorgung.
Diese gibt es in verschiedenen bedarfsge-
rechten Größen und sie bietet viele Vorteile
über die der Zweckband ebenfalls informiert.
Die über die Biotonne entsorgten Abfälle
werden streng kontrolliert kompostiert und
kehren wieder verwertet als Kompost in den
natürlichen Kreislauf zurück.
Auch die Anlieferung größerer Mengen reiner
Grünabfälle zu den Anlagen des Zweckverban-

des in Altencelle, Hermannsburg, Höfer und
Hambühren ist möglich. Hier kompostiert der
Zweckverband die Grünabfälle selbst und kann
so eigenen Qualitätskompost anbieten.
Zweimal im Jahr werden spezielle Kompost-
aktionen durchgeführt: Jeweils im Frühjahr und
Herbst, wenn traditionell die Gärten sommer-
bzw. winterfest gemacht werden, schenkt der
Zweckverband seinen Kundinnen und Kunden
soviel Qualitätskompost, wie diese Grünab-
fall (gegen Gebühr) zu den Anlagen liefern.
Wer mehr rund um das Thema Bioabfall,
Entsorgung und Verwertung wissen möch-
te, findet ausführliche Informationen unter
www.zacelle.de/privatkunden/bioabfall oder
kann sich unter Tel. 05141.7502222 zum
Thema beraten lassen bzw. weiteres Materi-
al anfordern.

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos, Grenzweg 19 · 29336
Nienhagen, Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ein UnterEin UnterEin UnterEin UnterEin Unternehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Region!egion!egion!egion!egion!

Entsorgungen · Rückbau
Abbrüche von Gebäuden

Demontagen von
Industrieanlagen

TTTTTel. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83
Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel
Nienhagen, Dorfstr. 39
www.ra-perponcher.de

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte Die HEM-Tankstelle in Eicklingen sucht eine

Teilzeitkraft (m/w)
für den Bereich Kasse und Bistro.

Mindestalter: 18 Jahre.
Bewerbungen unter Tel. 0 51 44 - 9 21 94

oder per Mail an 0513@tamoil.net

Wir suchen dringend Zusteller für die
Verteilung des Wathlinger Boten in
Adelheidsdorf und Nienhagen.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Stellenangebot
Zuverlässige Haushaltshilfe für Privat-
haushalt in Nienhagen 1x wöchentlich
für ca. 3 Std. gesucht.
Tel.: 01 52 - 07 63 25 02

Sonstiges
Haushaltsauflösung/

Hausflohmarkt
am Samstag, den 6. Juli 2019

von 10 – 15 Uhr,
Lerchenweg 15 in Wathlingen

Zu vermieten
Wathlingen, attrakt. Whg. mit ca.
130m² in zentr. ruhiger Lage ab
1.8.2019 zu vermieten. 2 Schlafzi., 3,5
charm. offene Räume mit Gebälg in der
voll isolierten 1. Etage. Ideal für 2-4 Pers.,
zzgl. Highlight sind 2 begehbare Empo-
ren, welche durch eine Brücke im Dach-
stuhl verbunden sind und einer Dachter-
resse mit 42m²! EBK Bad m. versenkter
Wanne u. Dusche, Fußbodenheizung u.
Laminat, gr. Kellerraum. KM 845 € + NK
205 € + MS 2 KM, Tel. 0 51 44 - 5 63 63

Verkauf Elektro-Scooter
ESPRIT Trendmobil C 200, Baujahr
2013, 6 km/h, umständehalber zu verkau-
fen. Ausstattung mit Stockhalter, Kapitäns-
sitz, Blinkanlage, Rückspiegel links. VB
680,– €, Kontakt: 0 51 44 - 7 43

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de
KLEINANZEIGEN



Unser Großmoor und
Adelheidsdorf

Unser Großmoor und
Adelheidsdorf

Volker Voges
Treppen- u. Massivholzbau

Meisterbetrieb

Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
Geländer und Geländerteile
Entwurf, Fertigung und Montage
und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

Wir bieten für das Schuljahr 2019/20
noch einen Jahrespraktikumsplatz für
die Fachoberschule Gestaltung an.

info@moorverlag.de ·  Gartenstrinfo@moorverlag.de ·  Gartenstrinfo@moorverlag.de ·  Gartenstrinfo@moorverlag.de ·  Gartenstrinfo@moorverlag.de ·  Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf. 11 · 29352 Adelheidsdorf. 11 · 29352 Adelheidsdorf. 11 · 29352 Adelheidsdorf. 11 · 29352 Adelheidsdorf
TTTTTel. 05085-7427 ·  wwwel. 05085-7427 ·  wwwel. 05085-7427 ·  wwwel. 05085-7427 ·  wwwel. 05085-7427 ·  www.moorverlag.de.moorverlag.de.moorverlag.de.moorverlag.de.moorverlag.de

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Pelletsheizung

• SolaranlagenHeizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Amselweg 13 Tel. 05085/6188 www.franz-meyer-heizung.de
29352 Adelheidsdorf Fax 05085/981957 fr.meyer@t-online.de

Qualität aus Ihrem Sanitätshaus um die Ecke!
Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0
Adelheidsdorf · Gewerbering 10a

Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22
Nienhagen · Herzogin-Agnes-Platz 8

www.vivas-rehamed.de

Ihr Sanitätshaus...

An Traditionen festhalten – Brauchtum pflegen und feiern
Sind Sie dabei – beim Hachefest der Gemeinde

Nienhagen am 13. bis 15. September 2019?
Freitag, 13. September
20.00 Uhr Bunter Abend - Eintritt frei - Musik, Tanz und Unterhaltung

anschließend Disco mit DJ Rico Wilde
Sonnabend, 14. September
8.30 Uhr Einsammeln der Einwohner zum Festessen

Treffpunkt: Seniorenzentrum Qualivita, Bennebosteler 1
13.15 Uhr Hacheessen mit Hagengericht und Hachetänzen
15.00 Uhr Spiele der Kinder auf dem Hachehof
20.00 Uhr Ü30-Party - Eintritt frei - Tanz mit DJ Rico Wilde
Sonntag, 15. September
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt

anschließend Eintopfessen
12.30 Uhr Beginn des Festumzuges
15.00 Uhr Vorstellung der Festwagen und Teilnehmer

Kreuzung am Ratlhaus
16.30 Uhr Showeinlage der Musikzüge auf dem Festzelt

anschließend Tanz im Festzelt mit DJ Rico Wüde - Eintritt frei -
Am 12. August 2019 beginnt im Rathaus Nienhagen der Kartenverkauf sowohl für das
Hacheessen.

Hachefest 2019 – Umzug
ANMELDUNG

Verein/Gruppe:_____________________________________________________

Ansprechpartner:___________________________________________________

Anschrift:_________________________________________________________

Vorwahl:___________________________Tel.:____________________________

Datum:___________________________

Trecker mit Anhänger Trecker mit Anhänger und Fußgruppe

Pkw Pkw mit Fußgruppe

Handwagen o.ä. Fußgruppe

Lkw (zulässiges Gesamtgewicht_________ )

Anzahl der Teilnehmer_________________

Trecker Kennzeichen__________________

Trecker-Versicherungsbestätigung in Kopie

Anmoderationstext anbei Musikanlage – eigene

Anmerkungen:_____________________________________________________

___________________________________________________________________
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Pizzaküche: Di.–Sa. 17–22 Uhr · So. 17–21 Uhr – Bestellung bis 21.30 bzw. 20.30 Uhr
Öffnungszeiten: Mo. 17 – 20 Uhr · Di. – So. ab 16 Uhr · So. Frühschoppen ab 11 Uhr

Hauseigene Kegelbahn · Zimmervermietung · Gaststätte · Essen außer Haus
Magdalene und Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

Frische Pasta und
Pizza frisch aus dem Ofen

Telefon: 0 51 44 / 9 22 44

Pizza bei
Selbstabholung

1€ billiger

P i z z a - D i e n s t a g

jede Pizza  je 5,90 €
bei Abholung oder Verzehr im Lokal

Nudel-Donnerstag
jedes Nudel-
     gericht  je 5,90 €

bei Abholung oder Verzehr im Lokal

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“

foodsharing wird jetzt
auch in Celle aktiv

Foodsharing ist eine 2012 entstandene Initi-
ative gegen Lebensmittelverschwendung. Ziel
ist es, die Wertschätzung für Lebensmittel
zu steigern, Menschen für das Thema zu sen-
sibilisieren und sich aktiv gegen die Ressour-
cenverschwendung einzusetzen.
Durch 200.000 registrier te NutzerInnen in
Deutschland, Österreich und der Schweiz und
über 37.000 freiwillige Foodsaver ist die Ini-
tiative zu einer internationalen Bewegung ge-
worden, die bisher mehr als 14 Millionen Ki-
logramm Lebensmittel vor der Vernichtung
bewahrt hat.
Foodsharing wird getragen durch zahlreiche
ehrenamtlich Aktive, welche sich in überre-
gionalen Arbeitsgruppen engagieren und The-
men wie IT, Presse, Öffentlichkeitsarbeit und
vieles mehr bearbeiten.
Wir organiesieren die Abholungen bei den
Betrieben über  Onlinekalender  und wer Lust
hat kann auch an  persönlichen Treffen zum
Austausch und Klönen teilnehmen.
foodsharing möchte Lebensmittel retten die
für Betriebe unverkäuflich sind.  Manchmal
hat man 1 Netz Orangen in dem eine schlecht
ist,  es kommt frische Ware zum Betrieb und
die Vorhandene ist noch nicht abverkauft, der
Bedart an Joghurt war nicht so groß und er
ist Verfallen.  Soetwas passiert täglich im
Einzelhandel. Hier setzt foodsharing an. Wir
holen diese Waren bei Betrieben ab, nutzen
sie selbst oder verteilen sie weiter an Nach-
barn, Freunde,  Kollegen und auch gemein-
nützige Organisationen.
Über unsere Internetseite kann man auch

Überschüssige Lebensmittel anderen anbie-
ten.
Jeder kann sich anmelden ohne sich zu ir-
gendetwas zu verpflichten.
Einfach auf foodsharing.de

Das dritte Mal ein wirklich
tolles Treffen, super Reaktio-
nen von vielen freundlichen
Menschen, vielen Dank an alle
Teilnehmer und Besucher.
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an die vielen
fleißigen Helfer, die uns völlig selbstlos unterstützt haben.
DANKE, ohne euch ginge es nicht

Old- und Youngtimertreff
Nienhagen

Fotos: Walter Hoppe



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

BEGEGNUNG
Offene Familiengruppen

für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab der Geburt
jeden Montag,  10.30 Uhr - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr im KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
jeden Montag und Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kosten 3,-€. Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn

KLÖN-CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Klönen, Kaffee und selbstgebackener Kuchen
jeden Montag von  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Montag von  15.30 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Wathlingen

Handy- und Tablet-Sprechstunde
Montag von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Nienhagen
Montag von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr im KESS Wathlingen

PC-Café
für alle Fragen rund um den Computer
Termin: 01.07 – Montag, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr  KESS Nienhagen
Termin: 03.07 – Mittwoch, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr  KESS Wathlingen
Wenn vorhanden, bitte eigenen Laptop mitbringen.

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele!   Rommé, Canasta  und  Co…
Dienstag, 02.07.19, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr  KESS Nienhagen
Sie sind herzlich eingeladen! Einfach kommen und mitmachen!

Familien- Senioren- und Integrationsbüro der Samtgemeinde Wathlingen
im KESS Nienhagen ist während der Ferienzeit geöffnet:

Donnerstag, 04.07.19 – Mittwoch, 14.08.19, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Telefon 05144 / 97 06 27

Unsere Kurse und offenen Angebote starten wieder am 15.08.19!
Der Tagesmutterladen macht Pause vom 20.07. – 11.08.19.

Das KESS-Team wünscht Ihnen eine schöne Ferienzeit!
Rein in die Sommerfrische mit „köstlich taufrischen Beeren!“

Am Dienstag, 02. Juli 2019, 15.30 Uhr - 16.30 Uhr im KESS Nienhagen
Die professionelle Kochbuchautorin Christin Geweke aus Nienhagen stellt ihr Bee-
ren-Back-Buch „I Love Berries!“ vor. Dann werkeln wir gemeinsam…
und kosten Raspberry Lemon Curd, Beeren-Obst-Salat, süßen Blaubeer-Flammku-
chen und Smoothie aus Beeren, Kokos und Orangen!
Zum Abschluss verlosen wir ein Buchexemplar!
Anmeldung erforderlich im KESS Nienhagen 05144 / 97 06 27. Teilnahme kostenlos!
Wir freuen uns über eine Spende!

Wir grooven in die Sommerfrische!
Am Dienstag, 02. Juli 2019 um 17.00 Uhr im KESS Nienhagen spielt die Band GENTLE GROOVIN
"REFLECTION" - Rock-, Pop-, Jazz-, Blues, -SESSION
René Gilly, Gitarre und Gesang, Werner Schellhas, Piano und Sigrid Thöling, Gesang und Gitarre, Man-
fred Müller, Bassist. Eintritt frei! Der Hut geht rum! Wir freuen uns auf Euch/Sie!

Tschüss Uschi!
18 Jahre lang hielt Uschi Keller im
Hintergrund die Fäden in den Berei-
chen Finanzen, Personal und Verwal-
tung in den Händen.
Neben der gesamten Buchhaltung,
die ca. 5000 Buchungsposten im Jahr
umfasst, kümmerte sie sich komplett
um Förderanträge, Versicherungen,
Personalbelange und den täglichen
Zahlungsverkehr.
Mit ihrer "hundertprozentig korrek-
ten", stets gelassenen und immer
freundlichen Art machte sie im Hin-
tergrund unsere Arbeit für die Men-
schen vor Ort erst möglich.
Mit einer schönen KESS -Feier verabschiedete sich das Team von Uschi und hofft, dass sie auch weiterhin noch Zeit
für das KESS findet, da in der neuen Lebensphase noch viele schöne und spannende Erlebnisse auf sie warten.

KESS-Ausstellung „Change by exchange“
Am letzten Freitag war es soweit:
30 geladene Gäste nahmen an der
Ausstellungseröffnung "Change
by exchange" des transnationalen
Kooperationsprojekts "Time for
inter action" teil.
Das KESS gehört zur LEADER-Re-

gion Aller-Fuhse-Aue und hat sich im Rahmen dieses trans-
nationalen Projekts mit zwei anderen Regionen in Schwe-
den und Österreich zusammengeschlossen. Unter dem
Motto "time for inter-action", tauschten sich die
Expert*innen intensiv zu Themen der sozialen und be-
ruflichen Integration von Menschen mit Fluchterfahrun-
gen aus.
Von 2015 bis 2018 arbeiteten die drei LEADER-Regionen
"Aller-Fuhse-Aue", "Zeitkultur - Oststeirisches Kernland"

aus Österreich sowie "Väst-
ra Småland" aus Schweden
zum Thema Integration von
Geflüchteten zusammen
und konnten voneinander
lernen.
Die Ergebnisse und der Wis-
senstransfer sind beachtlich
und fanden in der Fotoaus-
stellung plakativ veran-
schaulicht ihren Nieder-
schlag.
Während der Ausstellung
laufen in einem kleinen
"Kino" in eine Dauerschleife
Filme über das Projekt.

Simone Welzien nimmt in ihrer Eröffnungsrede die Gäste
mit auf die Reise.

Die Ausstellungsräume laden zum Verweilen ein.

BILDUNG
für Kinder und Jugendliche

Schon jetzt anmelden!
Kwährdenker- Club für klein und große

Querdenker von 0 - 16 Jahren
Wintersemester 2019 - 2020

Start: 02.09.19
Kwährdenker-Club für 0 – 1-jährige

Klitzekleine mit ihren Eltern
Wir freuen uns auf neugierige Klitzekleine und ihre Eltern, die wir auf ihrem
gemeinsamen Weg bis zum Ende des ersten Lebensjahres begleiten.

Sinneswerkstatt 14× 1 U-Std. 85,- €
Nr. 2307 Di. 9.00 - 10.00 KESS Nienhagen
Nr. 2308 Di. 10.30 - 11.30 KESS Nienhagen
Ltg: Nicole Prieß, Delfi-Leiterin©
Nr. 2309 Di. 9.00 - 10.00 KESS Nienhagen
Nr. 2322 Mo. 9.00 - 10.00 KESS Nienhagen
Ltg: Birgit Schülzke, päd. Mitarbeiterin

Baby-Musikwerkstatt 14× 1 U-Std. 85,– €
Nr. 2310 Di. 10.00 - 10.45 KESS Wathlingen
Nr. 2311 Do. 10.00 - 10.45 KESS Nienhagen
Ltg: Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd.
Weitere Kurse für Klitzekleine auf Anfrage!

Kwährdenker-Club für 1 – 4-jährige

Abenteurer mit ihren Eltern

Kunst und Bewegung 14× 1 U-Std. 95,– €
Nr. 2323 Fr. 9.00 - 10.00 KESS Nienhagen
Nr. 2328 Fr. 10.30 - 11.15 KESS Nienhagen
Ltg: Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd.
Was hat das Körpergefühl mit dem Zählen zu tun, und warum wollen
unsere Füße sich zur Musik bewegen?

Antworten gibt es in der Musikwerkstatt

14× 1 U-Std. 85,– €
Nr. 2320 Di. 15.30 - 16.15 KESS Nienhagen
Nr. 2315 Mi. 9.00 - 9.45 KESS Wienhausen
Nr. 2321 Di. 16.30 - 17.15 KESS Nienhagen
Nr. 2316 Do. 9.00 - 9.45 KESS Nienhagen
Ltg: Sigrid Thöling, Dipl.-Soz.päd., Musikgarten-Trainerin
Nr. 2318 Mo. 16.00 - 16.45 KESS Nienhagen
Nr. 2317 Fr. 15.30 - 16.15 KESS Nienhagen
Nr. 2319 Di. 15.00 - 15.45 KESS Nienhagen
Nr. 2314 Di. 16.15 - 17.00 KESS Nienhagen
Ltg: Birgit Schülzke, Musikgarten-Trainerin, päd. Mitarbeiterin
Weitere Kurse für Abenteurer auf Anfrage!

Sie haben zu viele Kirschen?

Bringen Sie uns einfach welche vorbei!





BI Adelheidsdorfer Bürger/innen gegen SuedLink

Heimatverein Nienhagen
Es ist wieder Sommer!...

Wir laden alle Mitglieder des Heimatvereins und ihre Ange-
hörigen ein zum traditionellen Sommer-Grillfest am Sonn-
abend, den 27. Juli 2019 ab 17 Uhr, Alte Schule, Dorfstr.
26.
Anmeldungen erbitten wir bis Mittwoch 24.07. bei Ingrid
Männecke, Tel. 2757.

Freie Plätze im Ferien(s)pass 2019
Stand: Montag 24.06.2019
Anmeldungen werden im Jugendzentrum Wathlingen (Tel. 05144-4956526) und Nienha-
gen (Tel. 05144-972845)
K.NR. Veranstaltung Datum freie Plätze
3 Schnitzeljagd quer durch Großmoor 6.7.2019 2
4 Schalen aus Papier 6.7.2019 10
5 Flur und Jagd 6.7.2019 12
6 Fußball für Mädchen 6.7.2019 25
9 Tennis macht Spaß 6.7.2019 4
10 Jongliertheater Hironimus 9.7.2019 anmeldefrei
11 Rollstuhl 9.7.2019 6
12 TT-Schnupperkurs 10.7.2019 7
14 Den Wald entdecken 11.7.2019 6
18 Der Wald ist nicht genug 16.7.2019 9
19 Boßeln I 16.7.2019 10
20 TT-Schnupperkurs 17.7.2019 8
21 Natur auf der Spur 17.7.2019 9
23 Spiel und Spaß rund um den Hund 20.7.2019 1
25 Luftgewehrschießen 20.7.2019 9
35 Tiere hautnah erleben 27.7.2019 4
36 Kinomobil „Louis & Luca“ 29.7.2019 anmeldefrei
39 Das organisierte Chaosspiel 30.7.2019 8
40 Bau einer Pflanzenpresse 31.7.2019 9
42 Basebal.l Schnuppertag 3.8.2019 9
43 Auf der Pirsch 3.8.2019 11
45 Ein Tag bei der Kalibalm 4.8.2019 anmeldefrei
46 Faszination Modellflug 4.8.2019 12
47 Kinomobil „Pippi außer Rand und Band“ 5.8.2019 anmeldefrei
49 Kudarnmhof – Entdeckertour 6.8.2019 5
50 Sing- und Bastelspaß 6.8.2019 15
52 Tilmpeln arn Teich 8.8.2019 3
53 Hip Hop 8.8.2019 33
56 Ferien(s)pass-Angeln 10.8.2019 8
57 Wir bosseln 10.8.2019 15
58 Nachtschwimmen 10.8.2019 272
59 Kinomobil „Supa Modo“ 12.8.2019 anmeldefrei
61 Ferienpassabschlussfest 13.8.2019 anmeldefrei
62 Das lebendige Siedlerspiel 13.8.2019 88

1. Aktuelles
Diese Woche bedanken wir uns herzlich beim
Bundesverband der BI gegen SuedLink, der
uns in Bezug auf die Einwendungen wieder
mit Rat und Tat zur Seite stand. Außerdem
danken wir Herrn Ratsherr Kurt Gärtner von
den Bürgern für Adelheidsdorf dafür, daß er
sich in der Sache SuedLink  immer einsetz-
te, die Bedenken und Sorgen der Bürger/innen
ernst nimmt. Erneut half uns Guntram Her-
rendorf bei der Interpretation der Streifenkar-
ten: An alle herzlichen Dank!
Vertreter/innen der Bürgerinitiative wiesen bei
einem Presseempfang in Berlin am Wochen-
ende nochmals auf die Problematik mit Su-
edLink in Adelheidsdorf hin. Im Samtgemein-
derat wurde die Einwohnerfragestunde ge-
nutzt, um nochmals um Informationen und
Akteneinsicht zu bitten. Dazu später.
2. Einwendungen
Nach wie vor erreichen uns Anfragen von
Bürgern/innen, die eine Einwendung schrei-
ben wollen. Wir haben im Dorfladen eine
Mappe mit Informationen dazu ausgelegt, die
wir noch erweitern werden und informieren
auf unserer Homepage aktuell:
www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de
Für einen anderen Teilabschnitt von SuedLink
ist jetzt die Frist für die Einwendungen abge-
laufen und es sind 1.700 Einwendungen bei
der Bundesnetzagentur eingegangen ! Wie-
viele Einwendungen werden aus diesem Ort
kommen? Jede Einwendung zählt!
Wir verweisen auf unseren Artikel im letzten
Wathlinger Boten, in dem wir zu verschiedenen
Themen für Einwendungen informierten. Bitte
bedenken Sie, daß Ihre Einwendung bis
spätestens 12. Juli bei der Bundesnetzagentur
eingegangen sein muß. Bitte bringen Sie auch
alle bisher im Verfahren von Ihnen vorgebrach-

ten Einwende erneut ein, da diese – so unsere
Information – nicht automatisch übernommen
werden. Falls Sie also im Web-Gis auf Raumwi-
derstände hingewiesen hatten, bitte wiederho-
len Sie das jetzt bei den Einwendungen.
Senden Sie Ihre Einwendung :
An die Bundesnetzagentur - Referat 804 -
Postfach 8001 - 53105 Bonn
Stellungnahme/Einwendung im Bundes-
fachplanungsverfahren BBPIG Vorhaben 3
und Vorhaben 4 BBPlG (SuedLink), Abschnitt
B (Scheeßel – Bad Gandersheim / Seesen)
Sehr geehrte Damen und Herren,
gem. § 9 NABEG nehmen wir zu den veröf-
fentlichten Unterlagen für das Vorhaben 3
und Vorhaben 4 BBPlG (SuedLink), Ab-
schnitt B (Scheeßel – Bad Gandersheim /
Seesen) wie folgt Stellung: Hiernach
schreiben Sie Ihre Einwendung. Oder Sie
äußern sich per e-mail bzw. über das On-
lineformular der Bundesnetzagentur
www.netzausbau.de/beteiligung3-b oder
www.netzausbau.de/beteiligung4-b oder
info@netzausbau.de
Wichtig ist, daß Sie Ihren Namen und Ihre
Adresse angeben und, falls Sie die Einwen-
dung per Post schicken, eigenhändig unter-
schreiben. Nur wer eine Einwendung ge-
schickt hat, wird zu den Erörterungstermi-
nen eingeladen.
Wir haben der Bürgermeisterin vorgeschla-
gen, daß sie einen Brief an die Einwohner/
innen mit einem Vorschlag für eine Einwen-
dung schicken könnte. Derartige persönliche
Briefe waren wohl möglich in Bezug auf die
Baumpflanzungen in der Hauptstrasse und
in Bezug auf die Einweihung der Dasselsdor-
fer Schutzhütte? Gut so! Dann könnte man
das doch auch in Bezug auf die Industriean-
lage SuedLink machen? In anderen Orten lie-

gen die Vorschläge für die Einwendungen in
den Rathäusern aus – warum hier nicht?
3. Ein anderer Trassenverlauf für den Ort
Nach wie vor besteht Unsicherheit darüber, ob
die Bundesnetzagentur im Falle, daß Suedlink
doch wieder östlich, also hier, gebaut würde,
die alternative verträglichere Trassenführung an
der ICE-Strecke akzeptieren würde. Dabei könn-
te es ganz anders sein, wenn die hier Zuständi-
gen die vielen vorhandenen Möglichkeiten ge-
nutzt hätten und beispielsweise bei der Antrags-
konferenz im Juni 2017 die alternative Strecken-
führung vorgeschlagen und auf einer beigeleg-
ten Karte eingezeichnet hätten.  Andere Orte
haben die Chance genutzt und befinden sich
jetzt in einer viel besseren Situation: Selbst dann,
wenn SuedLink wieder über ihr Gebiet laufen
würde, wären keine Wohngebiete mehr betrof-
fen. Uetze kann dem weiteren Verlauf der Bun-
desfachplanung viel gelassener entgegensehen
als der Ort Adelheidsdorf, da bereits eine ver-
träglichere Trassenführung für Uetze eingetra-
gen ist. Wenn man die Vorgehensweise in Uet-
ze betrachtet, dann hat man dort von Anfang
an transparent informiert, hat gemeinsam mit
den Bürgern/innen und der BI jahrelang gear-
beitet und Erfolg gehabt.
4. Intransparenz und unveränderte Situa-

tion im Ort
Wir sind in Kontakt mit über 65 BI‘s in ganz
Deutschland, die von SuedLink betroffen sind,
es werden täglich mehr, eine Dame vom ZDF
teilte gerade mit, daß es jetzt wohl 125 BI‘s
sind. Zurück zu den 65 BI‘s : Da muß nie-
mand um Informationen oder Akteneinsicht bei
der Gemeinde bitten, da man von vornherein
transparent informiert. Leider ist das hier nach
wie vor nicht der Fall. Wir fragten bei der Ein-
wohnerfragestunde im Samtgemeinderat
nach, wann wir die uns am 14.8.2018 zuge-
sagten Informationen und die Akteneinsicht
erhalten würden. Die Akteneinsicht wurde er-
neut abgelehnt und die Informationen nicht
gegeben. Unsere ehrenamtliche Arbeit wird
dadurch unnötig erschwert und behindert.
Dass es anders geht, zeigt aktuell die Ge-
meinde Nienhagen: Die Gemeinde Nienhagen
hat bereits jetzt, wo sie als Gemeinde erst-
malig beteiligt wurden, mehr Dokumente
(=original Unterlagen) im Internet veröffent-
licht, als die Gemeinde Adelheidsdorf in über
fünf Jahren. Wir werden weiter informieren.
Wir sind der Meinung: Unser Dorf hat Zu-
kunft – aber nicht mit SuedLink mittendrin!
Angela Hoffmann BI Adelheidsdorfer Bür-
ger/innen gegen SuedLink

Adelheidsdorfer Lauf-AG
Adelheidsdorfer Lauf-AG zeigt gute
Leistungen beim Laatzen-Leinelauf

Die Adelheidsdorfer Lauf-AG ist auch
in diesem Jahr wieder durch die südli-
chen Leineauen bei Alt-Laatzen gelau-
fen. Die Mannschaft nimmt seit 2012
an dieser beliebten Laufveranstaltung,
dem Laatzen-Leinelauf, teil. Dabei geht
es auf 3,5, 6,5 oder 10 Kilometern
entlang der Leine durch die Natur. Auf
den längeren Strecken gab es
unterwegs Getränke und eine musika-
lische Einlage. Der Lauf startete und
endete in Alt-Laatzen an der Alten Rat-
hausstraße. Das Adelheidsdorfer Team
lief in diesem Jahr vor allem die 3,5-
und die 6,5-Kilometer-Strecke. 89 Läu-
fer begaben sich in diesem Jahr auf
die 3,5-Kilometer- und 210 auf die 6,5-
Kilometer-Strecke. Schnellste der Adel-
heidsdorfer Lauf-AG auf 3,5 Kilome-
tern wurde Mira Apelt mit 20:06 Mi-
nuten, sie stellte über die Hälfte des weiblichen Teilnehmerfeldes in den Schatten. Auf 6,5
Kilometern waren Marion Suchy mit 34:10 Minuten (17. unter 89 Frauen) und Jonah Stolte mit
35:38 Minuten (73. unter 121 Männern) die Schnellsten aus dem Adelheidsdorfer Team. Hanna
Busch und Lilly Licht waren die Jüngsten im Team. Ihnen reichte die 1,2-Kilometer-Strecke.
„Den Mädchen hat es sehr gut gefallen“, so die Läuferin Simone Busch. „Hanna war von den
beiden als erstes im Ziel, aber über die Medaille, die es für jedes Kind im Ziel gab, hat Hanna sich
sehr gefreut.“ Sie selbst hatte sich an die 6,5-Kilometer-Strecke gewagt. „Wir sind die Strecke
ganz gemütlich gelaufen und konnten die tolle Landschaft entlang der Leine genießen.“ Toll sei
gewesen, dass überall Streckenposten standen und die Läufer angefeuert haben. Bei Kilometer
4 habe dann eine Blaskapelle gestanden, wo auch Wasser ausgegeben worden sei. Simone
Busch: „Ein wirklich schöner Lauf. Nächstes Jahr gerne wieder!“ Matthias Blazek

Adelheidsdorfer laufen bei Hitze in Wunstorf
Heiße Temperaturen sind für viele Läufer schwer zu ertragen. Der Großteil der Adelheids-
dorfer Lauf-AG läuft zudem lieber bei Kälte. Es gibt allerdings auch ein paar Adelheidsdor-
fer, die das warme Wetter bevorzugen. Dazu gehört auch Jonah Stolte, welcher sich für
den diesjährigen Wunstorfer Mittsommerlauf ein Ziel gesetzt hatte: „Ich habe vor, heute
meinen Rekord von 24:04 Minuten einmal wieder einzuholen“, erklärte er vor dem Start
des 5-Kilometer-Laufes. Mit einer Zeit von 24:13 Minuten kam er dem ziemlich nahe und
wurde zusätzlich Erster der Lauf-AG sowie 39. unter 97 Männern. Insgesamt gab es 139
Teilnehmer. Anschließend lief Lara-Malin Blazek mit 25:57 Minuten und als Drittplatzierter
von den Adelheidsdorfern Jürgen Stolte ein (28:48 Minuten). Marion Suchy fand an dem
Lauf, welcher nahe dem Sportplatz des WV Wunstorf startete, auch Gefallen: „Er war nicht

allzu komplizier t und somit
recht einfach zu laufen.“ An-
schließend gab es wieder
einmal kostenlos Wassermelo-
nen, Äpfel und Bananen sowie
Wasser nach dem Zieleinlauf.
Aufgrund des momentanen Kli-
mawandels versucht jeder et-
was zur Besserung beizusteu-
ern. So ist die Adelheidsdorfer
Lauf-AG zusammen mit sieben
Personen in einem Wagen ge-
fahren, statt auf Hin- und Rück-
weg getrennt unterwegs zu
sein. Lara-Malin Blazek

Das Adelheidsdorfer Team ist nach dem Lauf zufrieden (von
links): Jonah Stolte, Manuela Kiehne, Lilly Licht, Marion Su-
chy, Hanna Busch, Jürgen Stolte und Simone Busch. Es feh-
len Mira Apelt und Pia Mohwinkel. Foto: Manuela Stolte

Sind bei warmen Temperaturen in Wunstorf gelaufen (von links):
Jürgen Stolte, Jonah Stolte, Lara-Malin Blazek, Frank Heins, Ingo
Zachert, Marion Suchy, Christina Heins und Hinnerk Gaus. Foto:
Thomas Steinmann





baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Zum Start in die Urlaubszeit
gibt es bei uns satte

20 % AUF ALLES*
ALLE Stoffe, ALLE Kurzwaren, ALLE genähten
Einzelstücke, ALLE Schnittmuster und ALLE

Fachmieter-Artikel!!
NUR VOM 03.07. – 05.07.2019

*Bücher, Kurse und Auftragsarbeiten ausgenommen!

FachWerke, Kerstin Kozlowski und Maya Tsantilis
Schafstallweg 10, 29336 Nienhagen

Tel. 05144 – 97 26 788, www.kekomats.de, auch bei facebook!
Di. – Sa.  09.30 – 12.30 Uhr, Di. - Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

%

% %

%

Rechtsanwaltskanzlei
Georg Graf von Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Dorfstraße 39 · Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 9 36 36 · Fax 0 51 44 / 9 36 37

Qualität aus Ihrem Sanitätshaus um die Ecke!
Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0
Adelheidsdorf · Gewerbering 10a

Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22
Nienhagen · Herzogin-Agnes-Platz 8

www.vivas-rehamed.de

Ihr Sanitätshaus...

Schulorchester-Sommerkonzert begeisterte die Ernestinum-Gemeinschaft
Das traditionelle Sommerkonzert des Schulorches-
ters des Ernestinums bildete am gestrigen Montag
für die jungen Musikerinnen und Musiker den ers-
ten feierlichen Abschluss des Schuljahres, an dem
sie ihr Können und ihre musikalischen Fortschritte
mit Bravour zeigen. Ein zweites Sommerkonzert für
die Chorklassen 5 und 6 sowie die Chöre in Mittel-
und Oberstufe findet am kommenden Donnerstag,
17.6.2019, statt.
Die Instrumentalisten des Ernestinums konnten in
einem gut zweistündigen Konzert im Forum des Schulzentrums Burgstraße das Publikum
von ihren Qualitäten überzeugen.
In diesem Jahr eröffnete der hoffnungsvolle Nachwuchs im Vororchester das Konzert mit
„Arabischen Nächten“ aus dem Film Aladin und einem Menuett von Georg Friedrich Händel.
Nach der alljährlichen Orchester-Arbeitsphase im Kloster Frenswegen zeigte sich das Schul-
orchester in Bestform und präsentierte als erstes drei unterhaltsame Stücke des amerikani-
schen Komponisten Leroy Anderson, die dem Publikum so manches Schmunzeln entlock-
ten:  bei hochsommerlichen Temperaturen in der Aula entführten die Musikerinnen und
Musiker das Publikum mit dem Stück „Sleighride“ auf eine muntere Schlittenfahrt, gefolgt
von „A Trumpeter´s Lullaby“, mit einem anrührenden Trompetensolo von Ludwig Bertram.
Ein echtes Highlight war das darauffolgende Schreibmaschinen-Solo von Florin Schikarski
in Leroy Andersons bekanntem Stück „The Typewriter“.
Vor der Pause folgte drei Sätze für Querflöte Solo und Orchester in denen sich die beiden
Querflöten-Solostinnen von ihrem Orchester verabschiedeten.
Chiara Marks spielte ein sehr schön musiziertes Andante in C für Flöte und Orchester von

W.A.Mozart, gefolgt von dem Adagio und Rondo aus dem Flötenkonzert in D-Dur von Friedrich Schwin-
del. Hier brillierte Deborah Haack mit ihrem außerordentlich klangvollen und schönen Flötenton.
Im zweiten Teil des Konzerts folgte die Filmmusik „Man of Steel“ von Hans Zimmer in einem ein-
drucksvollen Arrangement von Christoph Stelljes für großes Orchester, Klavier (Solist: Florin Schikar-
ski) und Schlagwerk.
Den Höhepunkt des Abends bildete das Medley „Themes from 007“ aus den Filmmusiken zu „James
Bond“. In beiden Stücken war das gesamte Orchester mit Verstärkung durch die Schulband mit E-
Bass, Klavier, Drumset und Percussion zu hören.
Nach langanhaltendem Applaus folgte mit der berühmten „Air“ aus der 3. Orchester-Suite von J.S. Bach
eine wunderschöne Zugabe als Ausklang des Konzerts. Solist war noch einmal Ludwig Bertram, der
auch das Arrangement für Flü-
gelhorn und Streichorchester
geschrieben hat.
Zum Schluss verabschiedeten
sich die Schüler in einer kur-
zen Ansprache von ihren Abi-
turienten und bedankten sich
bei den Musiklehrern für die
Orchester-Arbeitsphase im
Kloster Frenswegen. Die mu-
sikalische Leitung des Abends
hatten Maria Meynecke und
Christoph Stelljes.
Maria Meynecke,
Fotos: Annabelle Bradler Majestäten 2019

Prinzessin

Vizekönig

...wir sind
Bundesliga



Wathlinger Bote – 20 – 29. Juni 2019/27 Nienhagener Pfadfinder pflanzen Hecke
in NaturkontaktstationDonnerstagsradler

Do.,  4.7.19 um 14 Uhr  - mit Einkehr – ab
Schafstallweg 6, Nienhagen. Teilnahme
immer auf eigenes Risiko. Info:  Gerd San-
ders oder Tel. 05085-364 Robert.
20.6.19:  Wie am vergangenen Donnerstag
waren 15 Radler am Start. Das Wetter war pri-
ma, kaum Wind. So radelten wir über den Mi-
chelweg Richtung Nienhäger Windräder und
über den Steisumpf  vorbei am Freibad wieder
hinein nach Papenhorst. Nach einer kleinen
Pause am Dannhorster Forsthaus gings weiter

über den Birkenweg und am Rande
von Wathlingen durch den Pahl-
mannskampweg und Reiherstieg
zum Uetzer Weg. Diesen fuhren wir
dann durch den Wathlinger Forst bis
zum Ende der schlechteren Wegstre-
cke und bogen dann links ab Rich-
tung Kolonie oder Bröckel, um dann
rüber nach Eicklingen zu radeln. Dort
machten wir unsere Pause im Land-
markt Eicklingen und ließen uns Eis

oder Kuchen munden. Zurück radelten wir ein Stück nach Eicklingen Hinein, wo wir hinter
der Feuerwehr nach links in den Moorweg Richtung B214 abbogen. Dann haben wir die
Bundesstraße am Weg nach Bockelskamp und danach die Fuhsebrücke überquert. Über
die Alte Bahntrasse fuhren wir dann wieder hinein nach Nienhagen und trennten uns nach
gut 30 km. Text und Fotos: Gerd Sanders

Traditionelles Mitgliederfrühstück des
SoVD Ortsverband Nienhagen mit Vortrag

„Was ist das KESS Familienzentrum und was bietet
das KESS in Nienhagen für Jung und Alt,
für Kinder, Eltern, Single und Senioren“

Nächster Infonachmittag des SoVD Ortsverbandes
Nienhagen mit Vortrag zum Thema „Die richtige
Mülltrennung – was gehört in welche Tonne“ am

10. Juli 2019 mit anschließendem Grillen
Besser als Müll zu trennen, ist es Müll zu
vermeiden, wo es nur geht. Ganz besonders
gilt das für Plastik. Kunststoffe verschmut-
zen die Umwelt, da sie sich anders als natür-
liche Rohstoffe oft erst nach Hunderten Jah-
ren zersetzen. Das ist aber leider nicht immer
möglich. Der nächste Schritt ist die korrekte
Mülltrennung. Mülltrennung ist ökologisch
vorteilhaft. Je mehr man auf die Mülltrennung
achtet, desto mehr unterstützt man das Sys-
tem, bei dem der Müll am Ende wiederver-
wertet und nicht verbrannt wird.
Das heißt also: Bioabfall in die braune Tonne,
Kunststoff- und Metallverpackungen (Dosen)
in den Gelben Sack oder in die gelbe Tonne,
Glas in die Altglascontainer, Papier in die Alt-
papiertonnen. Doch die Trennung des Mülls
in Haushalten in vielen Fällen nicht nur lästig,
sondern auch schwierig. In welchen Müll ge-
hört denn nun die Milchpackung und in wel-
chen die Dose? Viele Menschen werfen den
Müll in falsche Tonnen - besonders im gelben
Sack sammeln sich viele Abfallstoffe, die dort
eigentlich nicht hingehören. Wertstofftonnen
oder –säcke mit offensichtlichen Fehlwürfen
werden von der Müllabfuhr deshalb oft erst

gar nicht mitgenommen. Oder wenn zum Bei-
spiel in der Biotonne nicht nur Bioabfall, son-
dern auch Plastik drin ist, ist die gesamte Ton-
ne wertlos und kann nicht zu Kompost wei-
terverarbeitet werden. Mit dem Restmüll wer-
den dafür immer wieder viele Stoffe verbrannt,
die zu schade dafür sind.
Wer weiß, wie Müll richtig getrennt wird, kann
zur Schonung von Ressourcen und damit
einen wichtigen Teil zum Schutz der Umwelt
beitragen. Abfallwirtschaftsberaterin Dr. Pe-
tra Kloß vom Zweckverband Abfallwirtschaft
Celle wird in ihrem Vortrag beim Info-Nach-
mittag des SoVD Ortsverbandes Nienhagen
am 10. Juli um 14.30 Uhr im Nienhagener
Hagensaal über die richtige Mülltrennung im
Landkreis Celle informieren.
Danach ist es wieder soweit – es wird gegrillt.
Alle Mitglieder und auch Gäste sind herzlich will-
kommen. Zur besseren Planung ist eine Anmel-
dung erwünscht. Natürlich sind auch Kurzent-
schlossene ohne Anmeldung herzlich willkom-
men. Die Anmeldung kann bei Edda Frerichs,
Tel. 05144/971444 und Annette Kesselhut, Tel.
05144/971506 oder unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de erfolgen.

Der SoVD Ortsverband Nienhagen veranstaltet
auch in diesem Jahr das traditionelle Mitglieder-
frühstück. Damit möchte der Ortsverband auch
jüngeren und berufstätigen Mitgliedern die Mög-
lichkeit zum Besuch einer zusätzlichen Info-Ver-
anstaltung mit interessantem Thema geben. Alle
Mitglieder wie auch Interessierte sind herzlich
eingeladen, den Sonntag mit einem leckeren
Frühstücksbuffet in geselliger Runde zu begin-
nen – am 28. Juli 2019 ab 9.30 Uhr im Hagen-
saal in Nienhagen. Danach wird Andrea Engelke
vom KESS Nienhagen darüber informieren, was

das KESS Familienzentrum eigentlich ist und was
das KESS in Nienhagen für Jung und Alt, für Kin-
der, Eltern, Single und Senioren bietet. Zudem
kann man sich ein Bild vom SoVD Ortsverban-
des Nienhagen und seinen Aktivitäten machen.
Zur besseren Planung ist eine Anmeldung zum
Mitgliederfrühstück erwünscht. Natürlich sind
auch Kurzentschlossene ohne Anmeldung herz-
lich willkommen. Die Anmeldung kann bei Edda
Frerichs, Tel. 05144/971444 und Annette Kes-
selhut, Tel. 05144/971506 oder unter
anmeldung@kesselhut-papenhorst.de erfolgen.

Die Nienhagener Pfadfinder vom
Stamm Laurentius waren über-
rascht, als sie davon hörten, dass
der Schützenverein Nienhagen sie im
Rahmen der sogenannten „Cold Wa-
ter Beer Challange“ nominiert hatte,
sich für eine gute Sache eigener
Wahl einzusetzen. „Cold Water Beer
Challenge“? Dahinter verbirgt sich
eine doppelte Herausforderung:
Zunächst gilt es, in der kalten Fuhse
stehend „Kaltgetränke“ zu sich zu
nehmen, um anschließend einem Verein oder
einer karitativen Einrichtung eine Spende für
deren Arbeit zukommen zu lassen.
Selbstverständlich haben die Christlichen
Pfadfinder in Nienhagen diese Herausforde-
rung gerne angenommen, wobei sie natür-
lich kein Bier in der Fuhse getrunken haben,
sondern nicht-alkoholische Getränke! Und
statt einfach eine Spende zu entrichten, nah-
men die Pfadfinder Kontakt mit Monika Gehr-
ke von der Samtgemeinde Wathlingen auf und
fragten an, ob es auf dem Gelände der Na-
turkontaktstation etwas zu tun gäbe. Und es
gab etwas zu tun!

So rückten die Pfadfinder im Frühjahr zum
Arbeitseinsatz mit Hacke und Schaufel und
„schwerem Gerät“, einem Trecker von Fami-
lie Tewes, an und pflanzten unter Anleitung der
Wathlinger Umweltbeauftragten eine Hecke auf
dem Wildacker – und wässerten diese natür-
lich auch kräftig. Als Dank für den Arbeitsein-
satz führte Monika Gehrke die Pfadfinder über
das Gelände der Naturkontaktstation und spen-
dierte ihnen Hot-Dogs und Getränke. Nicht nur
die Pfadfinder waren sich einig, dass die No-
minierung zur „Cold Water Beer Challange“
eine gute Sache war und sich das Ergebnis
des Arbeitseinsatzes sehen lassen kann.

Pfadfinder Nienhagen beim Arbeitseinsatz

SoVD Ortsverband Nienhagen verfolgt neue
Wege weiter – Abendveranstaltung zum Thema
„Frauen und Rente“ zusammen mit und in den

Räumen des KESS Nienhagen
Zu einem weiteren Info-Abend nach der Veranstaltung zum
Thema Digitaler Nachlass hatte der SoVD Ortsverband Nien-
hagen in die Räume des KESS Nienhagen eingeladen. Wie
auch schon bei dem vorangegangenen Info-Nachmittag im
Hagensaal stand das Thema „Frauen und Rente“ auf dem
Programm. Mit diesen Abendveranstaltungen möchte der
SoVD Nienhagen auch Berufstätigen und Familien die Mög-
lichkeit geben, sich zu interessanten Themen zu informieren.
Hannelore Buls, ehemalige Vorstandsvorsitzende des Deut-
schen Frauenrates und SOVD Frauensprecherin Harburg-Land,
informierte die leider nur sechs, aber außerordentlich inter-
essierten, Anwesenden, zuerst über die Frauenarbeit im SoVD.
Soziales Engagement von und für Frauen besteht seit der Grün-
dung 1919 als Reichsbund durch die Erkenntnis, dass Frau-
en die Folgen inhumaner Politik oft als erste zu tragen haben.
Die Frauenbeauftragten im Verband sammeln die Anliegen
der Frauen und tragen diese an die Politik heran. Der Sozial-
verband hat sich zur Aufgabe gemacht, die Politik immer
wieder auf Missstände aufmerksam zu machen und hat da-
mit auch schon einiges erreicht.
Danach erklärte sie, wie eigentlich die Rente funktioniert. Sie
ging zudem auf die Frauen-Situation nach Ende einer Ehe ein
und zeigte die Auswirkungen des Versorgungsausgleiches bei Scheidung und der Witwen-
rente bei Tod des Ehepart-
ners auf. Auch die Mütter-
rente sprach Hannelore Buls
an. Sie machte auch deut-
lich, dass und warum haupt-
sächlich Frauen armutsge-
fährdet sind. Sie ging auch
darauf ein, was getan wer-
den muss, damit eine bes-
sere Vorsorge für Frauen be-
trieben werden kann, näm-
lich bessere Verdienstmög-
lichkeiten, gleiches Geld für
gleichwertige Arbeit, besse-
re Vereinbarkeit von Beruf
und Familie für Frauen und
Männer, eine Aufwer tung
sogenannter Frauenberufe
und eine verbindliche Frau-
enquote in Führungspositi-
onen. Das setzt sich der So-
zialverband ein und fordert
zudem die Stabilisierung
des Rentenniveaus.
Der SoVD Ortsverband Ni-
enhagen bedankt sich an
dieser Stelle ganz herzlich
beim KESS Nienhagen für
die Unterstützung und die
Überlassung der Räume im
KESS für diesen Info-Abend.

Hannelore Buls, ehemalige
Vorstandsvorsitzende des
Deutschen Frauenrates und
SOVD Frauensprecherin Har-
burg-Land informierte zuerst
über die Frauenarbeit im SoVD
Foto: Annette Kesselhut
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DLRG Celle
Pfingstzeltlager - Rescue Camp mit

Wasserrettungszug

KGV Wathlingen
Einladung zum „Tag der offenen Tür“

am 30. Juni 2019
Die Wahl des schönsten Garten findet in der Zeit von 10:00 -17:00 Uhr statt. Für das
Leibliche Wohl ist gesorgt. Viel Spaß wünscht der Vorstand

ASV Adelheidsdorf zu Gast
beim VfL Westercelle

SV Großmoor – Mädchenfußball
Ferienpassaktion „Fußball nur für Mädchen“

Eine erfolgreiche Saison mit dem Staffelsieg
und Vizepokalgewinn liegt hinter uns. Letztes
Training wird am 03.07. sein. Doch so ganz
am Ende sind wir noch nicht. Am 06.07. von
10-13 Uhr findet auf dem Großmoorer  Sport-
platz die Ferienpassaktion „Fußball nur für
Mädchen“ statt. Die Planungen für die kom-
mende Saison gehen weiter. Zurzeit läuft die
Frauenfußball WM in Frankreich und unsere
Frauen sind noch dabei und das hoffentlich
bis zum Endspiel. Vielleicht schaffst „DU“ es
auch einmal, den Sprung in die  Nationalmann-
schaft. Fußball ist eine tolle Mannschaftsport-
art. Hier zählt der Zusammenhalt, gemeinsam
Spaß haben, Persönlichkeit weiter entwickeln,

Respekt anderen gegenüber,  man „Gewinnt
und Verliert“  zusammen u.v.m.  All das kön-
nen wir dir bieten. Wir können dich dafür be-
geistern? Schaut vorbei und macht mit. Un-
sere Fußballmädchen machen Pause. Im
Wathlinger Boten werden wir uns wieder mel-
den, wenn es mit dem Training losgeht. Habt
ihr Fragen, könnt ihr mich gerne anrufen. Trai-
nerin Anja Schareina Tel. 0160/6359140. Ich,
als Trainerin, möchte mich bei meiner Mann-
schaft, Torwarttrainer Andre Gremmel, den
Eltern, dem Jugenleiter Marcus Schiweck und
allen anderen die uns die ganze Saison unter-
stützt haben bedanken. Ich freue mich auf die
neue Saison.

LEADER-Region Aller-Fuhse-Aue
Veranstaltungskalender für Juli 2019

Die LEADER-Region Aller-Fuhse-Aue besteht aus einem Zusammenschluss der Samtge-
meinden Wathlingen und Flotwedel, der Gemeinde Uetze und dem Celler Stadtteil Altencel-
le mit dem Ziel, die ländliche Entwicklung der Region voranzutreiben.
Der Veranstaltungskalender informiert Sie als Bürgerinnen und Bürger der Region monat-
lich über die anstehenden lokalen und regionalen Veranstaltungen.
Weitere Informationen und aktuelle Termine finden Sie unter www.aller-fuhse-aue.de
Datum Uhrzeit, Veranstaltung, Ort
02.07. 15:30, Was man aus Beeren zaubern kann... stellt Christin Geweke anhand ihres Kochbuchs "I

Love Berries" vor. Anschließend werden einige Rezepte gemeinsam ausprobiert. Anmeldung ist
erforderlich (05144-970602), KESS Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1, 29336 Nienhagen

06.07. 20:00, Swing Nacht; Lindy Hop mit Live-Musik im Rahmen des 4. FlotART Kultursommers,
Eintritt 6 Euro, die Eintrittskarten können online unter www.flotart.de gekauft werden. Auto-
haus Borchers, Haupstr. 80, 29356 Bröckel

07.07. 7:00 – 16:00, Flohmarkt Uetze, Schützenplatz (Auf dem Hoopte), 31311 Uetze
07.07. 11:00 – 14:00, K4-Veranstaltung: Jazz-Frühschoppen. Mit den „Frisco Five“ FESTWERK, Un-

ter den Eichen, Unter den Eichen 8b, 31311 Uetze-Dedenhausen
07.07. 13:00 – 17:00, Kräutergarten- und Handwerkertag im Dorfmuseum, Dorfmuseum Langlin-

gen, Hauptstr. 44, 29364 Langlingen
14.07. 14:00 – 17:00, Offene Pforte– die Naturkontaktstation öffnet ihr Tor für Naherholung und Natur

erleben, Naturkontaktstation, Hasklintweg, 29339 Wathlingen
19.07. 16:00, Schützen- und Volksfest, Alter Sportplatz, 31311 Schwüblingsen
20.07. 10:00, Schützen- und Volksfest, Alter Sportplatz, 31311 Schwüblingsen
21.07. 09:00, Schützen- und Volksfest, Alter Sportplatz, 31311 Schwüblingsen
21.07. 10:00, Flohmarkt auf dem Findelhof, Findelhof Bockelskamp, Ziegeleiweg 2, 29342 Wienhausen
24.+25. 14:30 – 19:30, DRK Blutspende, Hauptschule im Schulzentrum Uetze, Marktstr. 6, 31311 Uetze
25.07. 19:00, Grüner Stammtisch für Hobbygärtner und Naturinteressierte, Naturkontaktstation, Has-

klintweg, 29339 Wathlingen
28.07. 07:00, Flohmarkt Hänigsen, Schützenplatz, Steindamm 28, 31311 Hänigsen
28.07. 11:00, Historisches Frühstück Jeder trägt etwas zum Essen bei und erscheint historisch Ge-

wandet (ca. 1750). Maximal 40 Teilnehmer | Anmeldung unter: 05144 - 56 01 77, Antikhof
Drei Eichen, Hauptstraße 56, 29356 Bröckel

ABAKUS
BETREUT

VEREINE & VERBÄNDE!
Mitgliederverwaltung,
Beitragseinzug,
Rechnungslegung,
Rechnungsprüfung,
Kontierung,
Datenschutz

www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780 · Fax 9727782
Schneiderstraße 5 · 29339 Wathlingen

I T - S Y S T E M H A U S

Der SoVD OV
Wathlingen war dabei!
Erstmalig wurde das Wathlinger SCHÜTZEN-
FEST am und im 4 G. Park gefeiert. Der SoVD
Wathlingen bot allen Bürger selbstgebacke-
ne Torten an. Das ist SOZIAL gemeinsam mit
dem SCHÜTZENVEREIN und dem Team vom
4 G. Park zu unterstützen.

Am 15.06.19 und dem
letzten Spieltag sind wir
beim Vfl Westercelle ange-
treten.
Bei dem letzten Spieltag
ging es um die Meister-
schaft, es war das Spitzen-
spiel zwischen den Tabel-
len 1. ASV Adelheidsdorf
und dem Tabellen 2. VfL
Westercelle.  Für den ASV
war das Ziel eindeutig, den 1. Tabellenplatz
bis zum Ende zu verteidigen und wie letztes
Jahr Regionsmeister zu werden.
Im 1. Spiel startete Nico Junker und spielte
gegen seinen Gegner aus dem letzten Jahr.
Nico kam stark ins Spiel hinein und konnte
den 1. Satz schnell 6:0 für den ASV sichern.
Auch im 2. Satz lief es für Nico sehr gut und
hat seinen Gegner gut unter Kontrolle halten
können und gewann so auch den 2. Satz mit
6:0. Mit der 1:0 Führung war der erste Mei-
lenstein gesetzt.
Im 2. Spiel traf unsere Zama Truffel auf ei-
nen routinierten Gegner. Im 1. Satz war es
ein herantasten aber Zama konnte den Geg-
ner, der viele Bälle zurückbrachte, knacken
und gewann 6:2. Im 2.Satz marschierte Zama

mit nur einem Spielverlust zum 6:1 durch und
wir setzten die Führung auf 2:0 hoch und
waren so nicht mehr zu schlagen.
Im Doppel starteten Madleen Hoffmann-Jan-
ke und Niklas Goeze sehr gut. Nach dem Hin
und Her zum Spielgewinn, welcher überwie-
gend über Einstand entschieden werden
musste, haben wir in diesem Match nicht so
viel Glück gehabt und mussten uns am Ende
6:1 6:1 geschlagen geben.
Durch die starke Leistung vom 1. - bis zum
4. Spieltag von Madleen Hoffmann-Janke,
Zama Truffel, Tyler Lucks, Niklas Goeze und
Nico Junker, konnte der ASV Adelheidsdorf
den Regionsmeistertitel in der Staffel erneut
einfahren. Herzlichen Glückwunsch!
WEIß-BLAU ASV!

Die DLRG (Deutsche Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft) Jugend aus dem Bezirk Celle veran-
staltete das Pfingstzeltlager dieses Jahr unter
dem Motto: „Rescue Camp“. Dazu wurde der
Wasserrettungszug eingeladen, um seine Ein-
satzmöglichkeiten zu präsentieren.
FLOTWEDEL. Bei bestem Wetter „fieberten“
70 Kinder und Betreuer beim Pfingstzeltlager
darauf, dass am Samstag der Wasserrettungs-
zug des Bezirks (Bez) Celle eintraf. Aus den
Ortsgruppen Bergen, Winsen (Aller), Wietze /
Ovelgönne, Celle und Wathlingen-Nienhagen
machten sich 20 Kameradinnen und Kame-
raden auf den Weg ins Strandbad Flotwedel.
Nach der Ankunft wurden Stationen aufgebaut
aus den Bereichen Führung, Boot, Tauchen,
Strömungsrettung, Erste Hilfe und Wasserret-
tung. Alle Teilnehmer wurden in Gruppen ein-
geteilt und bekamen Laufzettel. Im Bereich
Führung erklärte der Einsatzleiter, welche Funk-
tion ein Einsatzleiter oder Gruppenführer hat.
Die Kinder erfuhren welches Funkgerät, wo
zum Einsatz kommt. Für jede Funkstation gibt
es Zahlenkombinationen und welche Bedeu-
tung die haben und aussagen, ob es sich zum
Beispiel um ein Boot oder Einsatzleitwagen
handelt. Außerdem gab es einen Einblick in
Taktik und Planung von Einsätzen. Beim Ein-
satz von Tauchern wäre eine Frage, wo gibt’s
es für die Taucher eine Dusche nach dem
Tauchgang? Wie kommt die Verpflegung zum
Einsatz? Bei der Station Boot wurde das Mo-
torrettungsboot erklärt und wie ein Gast an
Board sich zu verhalten hat. Außerdem durf-
ten die Kinder mitfahren und bekamen kleine
Fahrmanöver demonstriert.
Die Strömungsretter bauten an der Aller am

Wehr bei Offensen eine Seilfähre mit Raft auf.
Die Teilnehmer durften mit Rettungswesten
sich in das Raft setzen und die Seilfähre prak-
tisch erproben und sich mithilfe der Strö-
mungsretter ans andere Ufer ziehen. Beim
Einsatztauchen ging es um Suchmethoden
und das Retten von Personen. Der Tauche-
insatzführer erklär te den Teilnehmern, wie
Parallel- oder Fächersuche funktionieren und
wie ein Signalmann mit dem Taucher unter
Wasser, über eine Leine, kommuniziert. Die-
ses durften die Kinder nach einer praktischen
Einweisung auch selber ausprobieren.
Eine Station war der Bereich Rettungshunde.
Die Teilnehmer konnten etwas zum Thema
Umgang mit Hunden lernen. Außerdem erklär-
te der Kamerad, wie eine Rettung einer Per-
son im Wasser abläuft. Der Rettungsschwim-
mer geht mit dem Hund ins Wasser und der
Hund sichert so lange ab, bis der Patient zum
Abtransport vorbereitet ist. Der Wasserret-
tungshund schwimmt dazu um Rettungs-
schwimmer und Patient im Kreis. Auf Kom-
mando zieht der Hund den Rettungsschwim-
mer und zu Rettenden an Land oder zum Boot.
Das Thema Wasserrettungshunde ist zurzeit
nur in der OG Celle in der Erprobung. Aus dem
Bereich Sanitätsdienst zeigte das Team unter
anderem, wie eine stabile Seitenlage geht und
wie ein Verband angelegt wird. Es wurden auch
kleine Einblicke in die Erste-Hilfe gegeben. Für
die DLRG war der Tag eine gute Chance, Nach-
wuchs für die Arbeit in der DLRG zu gewin-
nen. Allen Kindern wurde „spielerisch“ ein Ein-
druck in die DLRG Arbeit gegeben. Groß und
Klein können auf einen erfolgreichen Tag zu-
rückblicken. Text: Jan Crone

Aqua-Fitness-Kurse im Uetzer Freibad starten
In Kooperation mit dem FitnessPoint Uetze bietet das Naturerlebnisbad Uetze, Bodestraße
11, Uetze drei Aqua-Fitness-Kurse mit der Trainerin Anni an. Die Kurse haben 12 Einheiten
und sind auch für Schwangere geeignet. Kosten: 75 Euro ohne Saisonkarte, 55 Euro mit
Saisonkarte. Anmeldungen werden telefonisch unter 05173/1656 entgegen genommen.
Kurs 1: ab Mo., 1. Juli, 10.15 bis 11 Uhr Kurs 2: ab Mi., 3. Juli, 19.30 bis 20.15 Uhr
Kurs 3: ab Fr., 5. Juli, 11.00 bis 11.45 Uhr

Foto der fußballspielenden Mädchen, Pokalturnier in Bröckel am 16.06.Foto der fußballspielenden Mädchen, Pokalturnier in Bröckel am 16.06.



Wathlinger Bote – 22 – 29. Juni 2019/27

SV Nienhagen – Tennis
3 Siege bei Regionsmeisterschaften

für SV Nienhagen

An die Grenze – Deutsche
Freiwassermeisterschaften in Burghausen

Team des SV Nienhagen mit herausragenden
Leistungen beim bezirksoffenem

Schülermehrkampf in Lehrte

Offene Landesmeisterschaften im Schwimmen

v.l. Charlotte Werner, Benita Grohmann, Maike Höner, Swantje
Keunecke, Finja Eller, Carina-Joelle Rumpel

Mit acht Titeln und insgesamt
19 Medaillen (8xGold, 8xSil-
ber, 3xBronze) schloss der SV
Nienhagen die diesjährigen
Offenen Landesmeisterschaf-
ten unter den besten Vereinen
Niedersachsens ab.
„Ich bin rundum zufrieden mit
den Leistungen meiner Akti-
ven“, bilanzier te Trainer Ole
Bedey nach dem sonnigen
Freibadwochenende in Diep-
holz. 543 Teilnehmer aus 96
Vereinen hatten sich für das
erstmals nach langer Zeit un-
ter freiem Himmel stattfinden-
de Event qualifiziert. Warme Temperaturen
und sonniges Wetter machten die Veranstal-
tung zu einem echten Highlight.
Die sechs Aktiven des SV Nienhagen schaff-
ten es, das intensive Training der letzten Wo-
chen und die sonnige Stimmung für zahlrei-
che persönliche Bestzeiten, Top-Platzierun-
gen und eine Menge Edelmetall zu nutzen.
In der Offenen Wertung beeindruckte einmal
mehr Maike Höner (Jg 98). Die 21-jährige,
die seit zwei Jahren in den USA studiert und
beim Training dort weiter von Ole Bedey be-
treut wird, gewann über 100m Brust in
1:13,67 min nicht nur den Titel sowohl im
Vorlauf als auch im Finale: Sie verbesserte
hiermit außerdem den von Svenja Schlicht
im Jahr 1983 aufgestellten Vereinsrekord und
qualifizierte sich für die Offene Deutschen
Meisterschaften in Berlin Anfang August. Die
Qulaifikation gelang ihr auch über die 50 und
100 m Schmetterling, wobei sie in den Vor-
läufen über die 50m-Strecke eine weitere
Goldmedaille und über 100m die Silberme-
daille gewann. Das Finale über 100m
Schmetterling schloss sie mit einer weiteren
Treppchenplatzierung als Dritte ab.
Mit fünf Medaillen ähnlich erfolgreich konn-
te Finja Eller im Jahrgang 2005 insbesondere
auf den längeren Freistilstrecken punkten, wo

sie über 200m Freistil und 400m Freistil in
2:19,48 bzw. 4:53,59 min als Landesmeis-
terin geehrt wurde. Ihre Vielseitigkeit zeigte
die 13-jährige außerdem mit dem Gewinn der
Silbermedaille über 200m Lagen. Eine wei-
tere Silbermedaille über 100m Rücken und
eine bronzene über 50m Rücken rundeten
den Wettkampf ab.
Mit zwei Titeln und zwei Vizetiteln konnte
auch Benita Grohmann (Jg 2003) für den
SVN punkten. Gleich ihre ersten beiden Ren-
nen über 100m Schmetterling und 200m
Brust beendete Benita als schnellste Nieder-
sächsin ihres Jahrgangs. Am zweiten Wett-
kampftag folgten zwei Silbermedaillen über
200m Lagen und 100m Brust.
Ebenfalls Landesmeisterin über 200m Brust
wurde Carina-Joelle Rumpel im Jahrgang
2004. Mit drei Vizetiteln über 100m Brust,
100 und 200m Rücken fügte sie der Medail-
lensammlung drei silberne hinzu.
Im Jahrgang 2005 konnte Charlotte Werner
mit drei Top-Ten-Platzierungen über 50, 100
und 200m Brust (Platz 8,7 und 5) ebenfalls
zufrieden sein, ebenso wie Vereinskollegin
Swantje Keunecke, die sich mit stark verbes-
serten Zeiten im Mittelfeld ihres Jahrgangs
über 50 und 100m Rücken und 50m Freistil
platzieren konnte. Fotos: Jens Grohmann

Über 600 Masters, Junioren und
Nachwuchsschwimmer treten
am kommenden Wochenende
(27. bis 30. Juni) über Strecken
von 2,5 bis 10km bei den Inter-
nationalen Deutschen Meister-
schaften im Freiwasserschwim-
men an. Bis zum Wöhrsee im
Kreis Altötting nahe der öster-
reichischen Grenze geht die Rei-
se für Lene Bleich (Jg 2001) und
Marlene Werner (Jg 2007) vom
SV Nienhagen, wo der SV Wa-
cker Burghausen in malerischer Kulisse un-
terhalb der längsten Burganlage der Welt
bereits zum fünften Mal diese Meisterschaf-
ten austragen wird.
Harte Trainingswochen liegen hinter den bei-
den Schwimmerinnen, galt es doch, gezielt
Kraft und Ausdauer für diese langen Strecken
aufzubauen, die im Rundkurs geschwommen
werden.
Die 12-jährige Marlene Werner wird zum ers-
ten Mal überhaupt bei einem Freiwasserwett-
kampf antreten, wobei sie das Gefühl für
Massenstart und Orientierung im Wasser
schon ein wenig bei Triathlonwettkämpfen
testen konnte. Nach ihrer Teilnahme bei den
Deutschen Jahrgangsmeisterschaften in Ber-
lin im Mai dieses Jahres wird sie sich in Burg-
hausen bei ihrem Start über 2,5km ein wei-
teres Mal mit der deutschen Jahrgangsspit-
ze messen. „In erster Linie geht es darum,
Erfahrungen zu sammeln. Marlene ist gene-

rell schnell und ausdauernd. Sie kann takti-
sche Vorgaben gut umsetzen. Vielleicht ist
ein Platz unter den ersten 10 drin“, so Trai-
ner Ole Bedey.
Lene Bleich (Jg 2001) wird am Samstag über
die 5km-Strecke an den Start gehen. Nach
zwei Jahren Pause startet sie bereits zum
dritten Mal bei Deutschen Freiwassermeis-
terschaften. „Beim Freiwasserschwimmen
muss man an seine Grenzen gehen. Man
kämpft direkter gegen die anderen Schwim-
mer als im Becken. Das macht es zwar an-
strengend, aber auch umso schöner, wenn
man im Ziel ist. Und die Veranstaltungen sind
- zumindest bei gutem Wetter - oft ein gro-
ßes Event mit Sportlern aller Altersklassen
und kameradschaftlicher Stimmung“, so die
17-Jährige.
Bereits am Donnerstag wird das kleine Team
mit Trainer Ole Bedey die Fahrt nach Burg-
hausen antreten. Foto:  Roland Werner

v.l. Marlene Werner, Lene Bleich und Ole Bedey

Der SV Nienhagen war mit 4 Spielerinnen und
Spielern bei den diesjährigen Regionsmeis-
terschaften in Walsrode vertreten. Auch der
Nienhagener Trainer Florian Meyer war vor
Ort, um seine Schützlinge beim Turnier zu
betreuen.
Juniorinnen U16 – Sie-
gerin Malin Buchhop
Als jüngste Spielerin trat
Malin Buchhop bei den
Juniorinnen U16 an. Mit
einer beeindruckenden
Leistung holte sie sich
die Regionsmeister-
schaft. In 4 Matches
gab Malin nur 2 Spiele
ab und konnte zweimal
mit 6:0, 6:0 gewinnen
und zweimal mit 6:1, 6:0. Mit großem Vor-
sprung gewann sie das Turnier, das im jeder
gegen Jeden Modus ausgetragen wurde und
qualifizierte sich damit für die TNB-Landes-
meisterschaft in Oldenburg.
Juniorinnen U12 – Siegerin Florine Lemgo
Bei den Juniorinnen U12 spielte Florine Lem-
go ein überragendes Turnier. Nach einem Frei-
los gewann sie ihr erstes Spiel mit 6:0, 6:0.
Auch im Halbfinale konnte Florine sich sou-
verän durchsetzen und gewann mit 6:1, 6:1.
Im Finale traf das junge Talent des SV Nien-

hagen auf Valeria Burgard vom TC Eckern-
worth Walsrode. Florie blieb ihrer Linie treu
und lieferte wieder eine sehr konzentrierte
Leistung ab. Mit 6:2, 6:0 holte sie sich die
Regionsmeisterschaft und ist damit für die
TNB-Landesmeisterschaft in Oldenburg qua-

lifiziert.
Junioren U16 – Sie-
ger Felix Winter
Bei den Junioren U16
wurde die Hauptrunde
im Modus jeder gegen
jeden gespielt. Felix
Winter war mit Ab-
stand der jüngste Spie-
ler im Feld und konnte
sich dennoch mit 3
Siegen den Einzug ins

Endspiel sichern. Hier traf er auf Luca Rusu
von MTV Eintracht Celle, den er mit einer tak-
tisch und spielerisch starken Leistung mit
6:1, 6:2 besiegte. Wir graturieren Felix zur
Regionsmeisterschaft und der damit verbun-
denen Qualifikation zur TNB-Landesmeister-
schaft in Oldenburg.
Junioren U14 – 2. Platz Luis Wietfeldt
Für den SV Nienhagen ging Luis Wietfeldt bei
den Junioren U14 an den Start. An 4 gesetzt
musste er im Halbfinale mit dem an 2 ge-
setzten Marlon Meißner von MTV Eintracht
Celle spielen. Luis kämpfte und gewann in 2
spannenden Sätzen mit 7:5, 7:5. Im Endspiel
ging es gegen den an 1 gesetzten Tim But-
zek. Hier musste sich Luis mit 4:6, 2:6 ge-
schlagen geben, konnte sich aber über die
Silbermedaille freuen.

Malin Buchhop

Florine Lemgo

Felix Winter

Bei angenehmen sommerli-
chen Temperaturen  waren
vier unserer Leichtathleten
des SVN am letzten Samstag
bei den bezirksoffenen Schü-
lermehrkämpfen in Lehr te
sehr erfolgreich. Für den SVN
traten folgende Teilnehmer an:
Theo und Nils Andresen, Cla-
ra Harms und Simon Kampel.
In der Altersgruppe U10 er-
reichte Theo Andresen nach
einem spannenden Kampf im
Weitsprung mit einer sagen-
haften Weite von 3,60 Meter
sowie im 50 Meter Lauf in
8,68 Sekunden und Schlag-
ball mit einer tollen Weite von
25 Metern den ersten Platz.
Theo Andresen konnte seinen
Konkurrenten Jonne Peters
vom TSV Burgdorf auf den
zweiten Platz verweisen.
In der Altersgruppe U12 star-
tete Nils Andresen in den
Mehrkampf. Nils setze mit sei-
ner sensationellen Weite von
4,46 Meter im Weitsprung ein
Zeichen gegenüber seiner star-
ken Konkurrenz. Er lief 50 Me-
ter in 7,97 Sekunden und er-
reichte im Schlagball 33 Meter.
In dieser Altersgruppe U14 präsentier te Si-
mon Kampel sich in guter Form und er-
reichte im Dreikampf den zweiten Platz
(Weitsprung: 3,81 Meter; 75 Meter Lauf:
11,94 Sekunden und im Schlagball 24,50
Meter) sowie auch im Vierkampf (Hoch-

sprung: 1,32 Meter).
Auch Clara Harms musste sich in der Alters-
gruppe W11 gegen starke Konkurrenten
durchsetzen. Sie  erreichte einen erfolgrei-
chen dritten Platz (Weitsprung: 4,15 Meter;
50 Meter Lauf: 7,85 Sekunden und Schlag-
ball: 27 Meter).
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Judo Mädels holen 2 Nord-Deutsche Titel

Zwei neue Champions
Gritta Könecke/Andrea Paul und Jens Ehrenberg/

Waldemar Moor triumphieren bei Doppel-
Clubmeisterschaften des TC Wathlingen

Schools’s out 600 Meter
Hindernislauf mit Wassergraben

Am 3.07., findet auf unserer Spor tanlage
der jährliche Hindernislauf über 600m mit
Wassergraben und 60 cm hohen Hinder-
nissen statt. Alle Kinder von 6 - 15 Jahren

könnendaran teilnehmen und erhalten eine
Urkunde.
Der Wettkampf beginnt ab 17:00 Uhr, Ein-
treffen auf dem Sportplatz 16:30 Uhr.

Am Sonntag fuhren 7 Judo-
ka des SV Nienhagen zu den
Norddeutschen Einzelmeis-
terschaften nach Bremen.
Um daran teilnehmen zu
können qualifizier ten sich
Nina Baars, Mia Gallinat, Ti-
ara Bettels, Tom Fuchs, Ye-
gor Shcherbyna und Mark
Gallinat bei den Landes-
meisterschaften in Isenbüt-
tel. Svea Teßmer, die an die-
sem Tag zur Technischen
Bundessichtung in Kien-
baum war, wurde von den
Landestrainern gesetzt.
Den Anfang machten die Jungs, die auf sehr
starke Gegner trafen. Tom belegte letztendlich
den 7. Platz, Mark den 9. Platz und Yegor
schied nach zwei Niederlagen leider aus.
Nach langer Wartezeit und hohen Außentem-
peraturen stiegen unsere Mädels erst am
Nachmittag ins Kampfgeschehen ein. Ge-
kämpft wurde im Doppel Ko-System. Genau
wie die Jungs, mussten sie sich den vier Erst-
platzierten der Landesmeisterschaften aus
Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Bremen
und Hamburg stellen.
Tiara konnte einen Kampf für sich entschei-
den und wurde letztendlich 7.

Mia, die in ihrem ersten Jahr in der U15 star-
tete, konnte nach der Niederlage im Auftakt-
kampf alle weiteren Kämpfe für sich entschei-
den und wurde verdient 3.
Zum Schluss gingen Nina und Svea in ihren
jeweiligen Gewichtsklassen an den Star t.
Beide gingen sehr konzentriert und souve-
rän in ihre Kämpfe hinein. Nachdem sie alle
ihre Begegnungen gewonnen haben, konn-
ten sie sich verdient und stolz Norddeutsche
Meisterin nennen. Dies ist der höchste Ti-
tel, den man in dieser Altersklasse im Ein-
zelstart gewinnen kann. Dadurch haben sie
dem SV Nienhagen zwei weitere Meister ti-
tel beschert.

Somit gewann der SV Nienhagen bei 7 Startern und Starterinnen
2 Goldmedaillen und 1 Bronzemedaille!!!

The winner takes it all: Zum legendären
Abba-Hit tanzten die neuen Doppel-Club-
meister des TC Wathlingen bei der Party
im Anschluss an einen wunderschönen
Tag mit vielen tollen Matches. Gritta
Könecke/Andrea Paul triumphierten bei
den Damen, Jens Ehrenberg/Waldemar
Moor trugen sich in die Siegerliste bei
den Herren ein. Andrea Paul und Walde-
mar Moor feierten dabei Premiere: Sie
holten jeweils ihren ersten Titel bei Ver-
einsmeisterschaften. Gritta Könecke und
Jens Ehrenberg kennen den Platz ganz
oben auf dem Podest bereits: Beide sind
nun schon bereits zum vierten Mal TCW-
Champions im Doppel.
Gritta Könecke/Andrea Paul setzten sich
im Finale mit vielen schönen Ballwech-
seln gegen Anna Moor/Kathrin Ehrenberg
mit 6:4, 6:2 durch, Jens Ehrenberg/Wal-
demar Moor behielten in einem dramati-
schen Endspiel gegen Stefan Thäsler/
Jürgen Schmidt knapp mit 3:6, 7:5, 10:2
die Oberhand. Zuvor im Halbfinale ge-
wannen Jens Ehrenberg/Waldemar Moor
gegen Stefan Barsch/Horst Schreiber,
Stefan Thäsler/Jürgen Schmidt waren
gegen Oliver Schreiber/Jürgen Menzel er-
folgreich. "Einen herzlichen Glückwunsch
an die verdienten Sieger und großes
Kompliment an die knapp Unterlegenen.
Und natürlich an alle anderen, die sich
an einem heißen Tag hier sportlich alles ab-
verlangt haben. Generell möchte ich mich bei
allen Teilnehmern bedanken. Sie alle haben
den Sinn dieser Veranstaltung, nämlich bei
allem sportlichen Wettbewerb miteinander
und untereinander Spaß zu haben, voll ver-
innerlicht. Es ist einfach schön zu sehen,
wenn das Vereinsleben auf diese Art und
Weise hoch gehalten wird", erklärte TCW-
Sportwart Oliver Schreiber.
Gespielt wurde sowohl bei den Damen als
auch bei den Herren in bewährtem Modus
mit Einstufung nach Stärke und entsprechen-
dem Losverfahren  - unabhängig von Alters-
klassen. In den Vorrunden-Spielen mit wech-
selnden Partnern ergaben sich vor allem bei
den Herren ausgeglichene Matches, in de-
nen jeder einzelne Teilnehmer Punkte sam-
meln konnte. Daraus resultierten wiederum
feste Duos für die Endrunde.
Bei den Herren wurden die Spieler aufgeteilt
in Gesetzte und Qualifikanten, am Ende spiel-
ten der punktbeste Gesetzte und der punkt-
beste Qualifikant zusammen usw. Bei den Ge-
setzten lag nach der Vorrunde Stefan Barsch
knapp vor Stefan Thäsler (beide punktgleich),

bei den Qualifikanten war mit Horst Schrei-
ber der älteste Teilnehmer die Nummer eins,
der ein einziges Spiel mehr auf dem Konto
hatte als der Zweitplatzierte Jürgen Schmidt.
Noch enger war es bei den Damen, hier wa-
ren Anna Moor, Kathrin Ehrenberg und Gritta
Könecke in der Punktwertung gleichauf, auch
hier entschied das Spielverhältnis zu Guns-
ten von Anna Moor, die trotz Handicap nach
ihrer Knie-Operation groß aufspielte. "Großes
Lob an alle Wathlinger Tennis-Asse, die hier
mitgespielt haben. Hier stimmten nicht nur
die Leistungen, sondern auch die Atmosphä-
re. Generell war es ein rundum gelungener
Tag mit jeder Menge Spaß und tollem Ten-
nis. Mein Dank gilt dem Festausschuss und
dem Sportwart für die Organisation. Und
natürlich allen Helfern und Kuchenspendern",
sagte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner,
der auf Grund einer Knieverletzung selber
leider nicht mitspielen konnte, sich aber freu-
te, im Laufe des Abends mit einer gewissen
Cordula Grün noch eine weitere Teilnehme-
rin bei den insgesamt 43. Doppel-Clubmeis-
terschaften des TC Wathlingen begrüßen zu
dürfen ...

Die Endspiel-Teilnehmerinnen im Damen-Doppel:
(von links) Gritta Könecke, Andrea Paul, Kathrin
Ehrenberg und Anna Moor.

Das Herren-Finale bestritten (von links) Jürgen
Schmidt, Stefan Thäsler, Jens Ehrenberg und
Waldemar Moor.

Nadalianer besiegen Federalisten
Erster TCW-Teamcup geht an „Rafas Riege“

Rafael Nadal dürfte vor Begeisterung außer
sich sein - und Roger Federer wird's unmit-
telbar nach seinem zehnten Triumph in Halle
verschmerzen können: Bei der Premiere des
Teamcups des TC Wathlingen triumphierten
die "Nadalianer" gegen die "Federalisten".
Selbstverständlich stand
aber bei diesem neuen
Wettbewerb der Spaß im
Vordergrund. "Ich freue
mich, dass dieses neue
Event so gut angenom-
men worden ist. Dieser
Wettbewerb soll zu einer
festen Institution im TCW-
Kalender werden und mit
den Doppel-Clubmeister-
schaften verbunden blei-
ben", erklär te TCW-
Sportwart Oliver Schrei-
ber.
Basis für die Zusammen-
setzung der Mannschaf-
ten waren die jeweils bei
den Doppel-Clubmeister-
schaf ten errungenen
Punkte in der Vorrunde.
Nach einem entsprechenden Schlüssel wur-
den dann die Herren und die Damen auf zwei
Teams aufgeteilt. Zudem gab es "Wildcards"
für Spielerinnen und Spieler, die am Vortag
nicht an den Doppel-Clubmeisterschaften
teilnehmen konnten. Diese ersetzten dann die
Akteure, die beim Teamcup passen muss-
ten. Gespielt wurden dann drei Runden mit
jeweils drei Mixed-Duellen (ein Satz). Ähn-
lich wie beim Laver-Cup gab es verschiede-
ne Wertungen, ein Sieg in der ersten Runde
zählte einfach, ein Sieg in der zweiten dop-

pelt und ein Sieg in der dritten
dreifach. Ein mögliches Ent-
scheidungsmixed hätte vier-
fach gezählt. Dies musste aber
nicht mehr absolviert werden,
da die "Nadalianer" nach drei

Runden uneinholbar mit
12:6 führten und somit
erste Teamchampions in
der Geschichte des TCW
sind. "Durch diesen Mo-
dus bleibt es bis zum
Schluss spannend. Wenn
die Federalisten in der drit-
ten Runde einen Sieg
mehr geholt hätten, was
durchaus möglich war,
hätte ein abschließendes
Mixed die Entscheidung
bringen müssen", erläu-
tert TCW-Sportwart Oli-
ver Schreiber.
Die "Nadalianer" gewan-
nen pro Runde zwei
Mixed, die "Federalisten"
jeweils nur eines. So hol-
te sich "Rafas Riege" am

Ende den neuen Pokal durch ein 12:6 (2:1,
4:2, 6:3). Für die "Nadalianer" spielten Kath-
rin Ehrenberg, Carina Kroll, Paula Thäsler,
Stefan Thäsler, Oliver Schreiber, Horst Schrei-
ber und Waldemar Moor, für die "Federalis-
ten" kamen Anna Moor, Birgit Könecke, Syl-
via Menzel, Stefan Barsch, Jens Ehrenberg,
Jürgen Schmidt, Jürgen Menzel und Werner
Könecke zum Einsatz. Top-Scorerin bei den
Nadalianern war Mannschaftsführerin Paula
Thäsler, die in allen drei Spielen erfolgreich
war und damit an sechs Punkten beteiligt

war. Bei den "Fe-
deralisten" sam-
melte Anna Moor
die meisten Zähler
(4). "Glück-
wunsch an die
verdienten Sieger.
Das war der per-
fekte Abschluss
eines tollen Wo-
chenendes. Da
freut man sich
schon aufs nächs-
te Jahr", sagte der
TCW-Vorsitzende
Andreas Ziegner.

Der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner
überreichte den Siegerpokal an Paula
Thäsler, Mannschaftsführerin der
"Nadalianer".

Der erste Sieger des neuen TCW-Teamcups: Die "Nadalianer" mit (von links)
Carina Kroll, Waldemar Moor, Kathrin Ehrenberg, Oliver Schreiber, Paula
Thäsler, Stefan Thäsler und Horst Schreiber.
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